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Amtliche Bekanntmachungen

Bericht von der öffentlichen Waldbegehung  
am 12. Mai 2023

Nach längerer Pause hatte die Bürgermeisterin in diesem Jahr 
wieder zu einer öffentlichen Waldbegehung in den Schwennin-
ger Wald eingeladen. Bei trockenem Wetter konnte sie 23 Teil-
nehmer begrüßen.
Revierleiter Kuhl hatte im Vorfeld in Abstimmung mit Frau Spie-
gelhalter vom Fachbereich Forst beim Landratsamt Sigmarin-
gen den Ablauf festgelegt und die zu besichtigenden Standorte 
ausgesucht. Man beschränkte sich auf
1.	 Distrikt 8 Hausertal/Abteilung 3 Pflanzschule
2.	 Distrikt 3 Seental/Abteilung 1 Igelwäldle
3.	 Pfarrwald Schwenningen, Hinteres Seental 8/2
Anhand einer Karte erläuterte Herr Kuhl Details zum vorgesehe-
nen Flächen- und Landtausch zwischen der Kommune und der 
Pfarrpfründestiftung Freiburg.
Durch diesen Tausch soll eine bessere Arrondierung der einzel-
nen Waldflächen stattfinden. Einige Waldgrundstücke grenzen 
aneinander an und durch eine Zusammenlegung bzw. verschie-
dene Tausche können Abrundungen geschaffen werden.

 
� Foto: Wilfried Koch

Beim ersten Standort im Distrikt 8 Hausertal / Abteilung 
Pflanzschule veranschaulichte Förster Kuhl den dort vorhan-
denen alten Weißtannenbestand. Dieser Standort mit den alten 
Weißtannen bildet für ihn eine Vision in die Zukunft. Die rund 
160 Jahre alten Weißtannnen können als Samenbäume genutzt 
werden. Die Samen werden rund 150 – 200 m in den Gemein-
dewald hinein gestreut. Die Abteilung „Pflanzschule“ habe hier 
Modellcharakter.

Wegen der Pfahlwurzeln seien die Weißtannen sturmsicher. Au-
ßerdem sei die Weißtanne klimastabil und flexibel. Leider wurde 
sie bisher immer wieder vernachlässigt. Im Sinne des Klimawan-
dels sei es jedoch wichtig, sich nicht nur auf die Fichte zu kon-
zentrieren, sondern zusätzliche Baumarten zu pflanzen. Für die 
Zukunft sollten möglichst viele Standbeine vorhanden sein.
An diesem Standort informierte er auch über die Wegebauarbei-
ten in diesem Waldgebiet. Der Waldweg im Gewann Hausertal 
wurde im November 2022 mit einem Dachprofil neu aufge-
schottert. Die 2 km Wegefläche kosteten rund 10 T€.
Er informierte die Anwesenden darüber, dass jährlich aus logis-
tischen Gründen immer Hiebsschwerpunkte gebildet werden. 
2023 sei der Hiebsschwerpunkt zwischen der Stettener Straße 
und der Heinstetter Straße. Nach dem Hieb müssten die Wege 
dann wiederhergerichtet werden. Dies halte dann für rund 5 – 8 
Jahre bis zum nächsten Hieb.
Dann zeigte er eine Fläche, auf der im Jahr 2015 ein Kunst-
stoffzaun aufgestellt worden ist. Obwohl es sich hier um einen 
guten Jagdbezirk handle, seien bei den Weißtannen innerhalb 
des Zauns deutliche Unterschiede zu erkennen gegenüber den 
Weißtannen außerhalb des Zauns.
Er gab dann noch weitere Erläuterungen zur Weißtanne. So z.B., 
dass die Weißtanne eine extrem lange Jugendentwicklung habe. 
Die Weißtanne bildet zunächst die Pfahlwurzel nach unten, be-
vor die eigentliche Tanne oben dann wächst. Ohne Schutz habe 
die Weißtanne jedoch keine Chance.
Es folgten Informationen zum Einzelschutz. So insbesondere, 
dass der Trend zum Einzelschutz gehe, damit für das Wild nicht 
eine komplette Waldfläche gesperrt sei. Hinzu komme, dass bei 
einer eingezäunten Fläche bei einem Sturm der Zaun immer 
umstürzen könne und so für das Wild eine Gefahr bilde. Die 
PEFC-Zertifizierung schreibe zudem vor, dass ab dem Jahr 2024 
im Wald kein Plastik mehr verwendet werden dürfe. Der Einzel-
schutz könnte dann beispielsweise mit Holzwuchshüllen erfol-
gen. Diese Holzwuchshüllen führen für die Kommunen jedoch 
zu deutlich höheren Lohnkosten.
Beim zweiten Standort im Distrikt 2 Seetal/Abteilung Igel-
wäldle veranschaulichte der Fachbereich Forst eine Parzelle mit 
Fichten-Altholz über zu hoher Naturverjüngung. Hier war die 
Räumung seit ca. 10 Jahren geplant, sie war jedoch immer wie-
der gescheitert wegen zu schlechtem Holzmarkt, Käferholzjah-
ren oder weil der Hiebssatz bereits voll war. Nach der Ernte und 
den dadurch höheren Lichteinfall hat auch die Naturverjüngung 
eine bessere Chance, um zu wachsen.
Im Anschluss begab man sich zum nicht weit entfernten Grund-
stück Flst. 2919. Dieses Grundstück gehört derzeit noch der 
Pfarrpfründestiftung der Erzdiözese Freiburg. In einem freiwil-
ligen kleinen Landtausch sollen einige Gemeindegrundstücke 
mit Grundstücken der Pfarrpfründestiftung der Erzdiözese Frei-
burg getauscht werden. So können vereinzelt liegende Gemein-
deflächen und vereinzelt liegende Flächen der Erzdiözese Frei-
burg zu größeren Flächen zusammengelegt werden.
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Revierleiter Kuhl informiert, dass auf dieser Fläche derzeit der Vol-
lernter im Einsatz ist. Weil es sich um eine Erstaufforstung handelt, 
sei das Problem mit der Rotfäule vorhanden. Der Vollernter werde 
deshalb sofort nach dem Ernten der Bäume die Baumstümpfe mit 
Harnstoff behandeln.
Beim dritten Standort Pfarrwald Schwenningen, Hinteres 
Seental referierten die Fachleute über die CO2-Speicherung im 
Wald. Frau Spiegelhalter informierte darüber, dass der Wald ein 
sehr großer CO2-Speicher sei und deshalb beim Klimawandel 
eine sehr große Rolle spiele. Sowohl die (oberirdischen) Bäume 
als auch die (unterirdischen) Wurzeln speichern CO2, Laub dage-
gen speichert das CO2 nur kurzzeitig, da es wieder verwelke. Im 
Gemeindewald Schwenningen werden rund 88.000 Tonnen CO2 
gespeichert. Jährlich kommen rund 2.500 Tonnen dazu.

 
� Foto: Wilfried Koch

Auch die hier besichtigte Fläche ist derzeit noch im Eigentum 
der Pfarrpfründestiftung der Erzdiözese Freiburg. Auch sie soll im 
Rahmen des freiwilligen Landtausches künftig der Gemeinde zu-
geschlagen werden.
Derzeit werden die zu tauschenden Flächen der Gemeinde und 
der Pfarrpfründestiftung der Erzdiözese Freiburg von einem un-
abhängigen Schätzer bewertet.
Der freiwillige Landtausch soll möglichst ohne nennenswerten 
Geldfluss stattfinden.
Revierleiter Kuhl informierte, dass auch er für die Bewirtschaf-
tung des Kirchenwaldes und des Pfarrwaldes zuständig sei. Der 
freiwillige Landtausch sei gut und positiv zu bewerten, da sowohl 
die Gemeindeflächen und auch die Flächen der Pfarrpfründestif-
tung der Erzdiözese Freiburg arrondiert werden. Der Tausch soll 
noch in diesem, spätestens aber im nächsten Jahr stattfinden.
Revierleiter Jürgen Kuhl gab noch weitere Informationen zum 
Hieb und zur Aufforstung. Die Pflanzabstände in diesem Laub-
wald sind laut Aussage des Försters eigentlich zu groß. Für ihn 
ist es schwierig, hier geeignete Zukunftsbäume auszuzeichnen.
Zum Abschluss bedankte sich Bürgermeisterin Roswitha Beck bei 
den Forstfachleuten für den tollen und informativen Waldbegang 
und die interessanten Vorträge.
Sie lud alle Anwesenden im Namen der Gemeinde noch zum 
Wildgulasch-Essen in die Albvereinshütte beim Wasserreservoir 
ein.

Achtung – Redaktionsschluss vorverlegt
Aufgrund von Fronleichnam ist der Redaktionsschluss für das 
Amtsblatt, Ausgabe KW 23, auf Montag, 05.06.2023, 12:00 Uhr, 
vorverlegt.
Später eingehende Texte können nicht mehr berücksichtigt 
werden.
Wir bitten um Beachtung!

Öffnungszeiten bzw. Schließungstage  
über Pfingsten und Fronleichnam

RATHAUS:
30.05.2023 bis 07.06.2023: vormittags von 08.30 Uhr 

bis 11.30 Uhr geöffnet
nachmittags geschlossen

08.06.2023 und 09.06.2023
(Fronleichnam und Brückentag):

geschlossen

SCHWIMMBAD:
Vom Samstag, 27.05.2023 bis einschl. Sonntag, 11.06.2023 
ist das Lehrschwimmbad geschlossen!

HEUBERGHALLE:
Die Heuberghalle ist ganz normal für den Sportbetrieb geöff-
net.

RECYCLINGHOF:
Der Recyclinghof ist zu den üblichen Sommeröffnungszeiten 
(diese gelten seit dem 27.03.2023) geöffnet.
Wir bitten um Kenntnisnahme!

Zweckverband Interkommunaler Gewerbe- und 
Industriepark Graf-Stauffenberg 

Haushaltssatzung und 
Bekanntmachung der Haushaltssatzung

Aufgrund von § 18 des Gesetzes über kommunale Zusammenar-
beit (GKZ) i. d. F. vom 16.09.1974 (GBl. S 408), letztmals geändert 
am 17.06.2020 (GBl. S. 403) und von § 79 der Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg in der Fassung vom 24.07.2000 (Gbl. S. 
581), zuletzt geändert durch Gesetz vom 02.12.2020 (GBl. S. 1095, 
1098) hat die Verbandsversammlung am 6. Februar 2023 folgen-
de Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023 beschlossen:

§ 1
Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt

Der Haushaltsplan wird festgesetzt
1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden 

Beträgen EUR
1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge 

von 1.292.000
1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen 

Aufwendungen von 1.276.600
1.3 Veranschlagtes Ordentliches Ergebnis 

(Saldo aus 1.1 und 1.2) von 15.400
1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen 

Erträge von 1.145.000
1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen 

Aufwendungen von 0
1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis 

(Saldo aus 1.4 und 1.5) von 1.145.000
1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis 

(Summe aus 1.3 und 1.6) von 1.160.400

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden 
Beträgen EUR

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit von 1.292.000

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit von 1.173.950

2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf des 
Ergebnishaushaltes 
(Saldo aus 2.1 und 2.2) von 118.050

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit von 1.960.000

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit von 3.708.750
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2.6 Veranschlagter 
Finanzierungsmittelüberschuss/-
bedarf aus Investitionstätigkeit 
(Saldo aus 2.4 und 2.5) von - 1.748.750

2.7 Veranschlagter 
Finanzierungsmittelüberschuss/-be-
darf (Saldo aus 2.3 und 2.6) von - 1.630.700

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit von 300.000

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit von 6.000

2.10 Veranschlagter 
Finanzierungsmittelüberschuss/-
bedarf aus Finanzierungstätigkeit 
(Saldo aus 2.8 und 2.9) von 294.000

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzie-
rungsmittelbestands, Saldo des Finanz-
haushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von - 1.336.700

§ 2
Kreditermächtigung

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Inves-
titionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
(Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf	�  300.000 EUR.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum  
Eingehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit 
Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen (Verpflichtungsermächtigung) belasten, wird festge-
setzt auf	�  0 EUR.

§ 4
Kassenkreditermächtigung

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird fest gesetzt auf	
� 60.000 EUR.

§ 5
Verwaltungs- und Betriebskostenumlage

Der Verband erhebt im Haushaltsjahr 2023 eine Verwaltungs- 
und Betriebskostenumlage (gemäß § 19 der Verbandssatzung) in 
Höhe von vorläufig	�  680.000 EUR.
Kommune Anteil in Prozent Anteil in Euro
Sigmaringen 31 % 210.800
Bingen 13 % 88.400
Sigmaringendorf 13 % 88.400
Inzigkofen 10 % 68.000
Krauchenwies 10 % 68.000
Stetten a.k.M. 10 % 68.000
Scheer 5 % 34.000
Schwenningen 5 % 34.000
Beuron 3 % 20.400

§ 6
Kapitalumlage

Der Verband erhebt im Haushaltsjahr 2023 eine Kapitalumla-
ge (gemäß § 18 der Verbandssatzung) in Höhe von vorläufig	
� 106.000 EUR.
Kommune Anteil in Prozent Anteil in Euro
Sigmaringen 31 % 32.860 €
Bingen 13 % 13.780 €
Sigmaringendorf 13 % 13.780 €
Inzigkofen 10 % 10.600 €
Krauchenwies 10 % 10.600 €
Stetten a.k.M. 10 % 10.600 €
Scheer 5 % 5.300 €
Schwenningen 5 % 5.300 €
Beuron 3 % 3.180 €

Sigmaringen, 6. Februar 2023
Dr. Marcus Ehm, Verbandsvorsitzender

Bekanntmachung der Haushaltssatzung
Das Landratsamt Sigmaringen hat mit Schreiben vom 18. April 
2023 die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung 2023 bestätigt. 
Der in § 2 der Haushaltssatzung festgesetzte Gesamtbetrag der 
Kreditaufnahmen in Höhe von 300.000 EUR wurde gem. § 18 GKZ 
i. V. m. § 87 Abs. 2 GemO genehmigt.
Der Haushaltsplan liegt gem. § 18 GKZ i. V. m. § 81 Abs. 3 GemO 
in der Zeit vom Dienstag, 30.05.2023 bis Mittwoch, 07.06.2023, 
je einschließlich, während der Dienststunden (jeweils von 08:30 
Uhr bis 11:30 Uhr) im Rathaus Schwenningen - Zimmer 12 - zur 
öffentlichen Einsichtnahme aus.

Jahresabschluss 2021 
Feststellungsbeschluss

Auf Grund von § 95b der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg stellt die Verbandsversammlung am 05.12.2022 den Jahres-
abschluss für das Jahr 2021 mit folgenden Werten fest:

EUR
1. Ergebnisrechnung
1.1 Summe der ordentlichen Erträge 1.070.105,79
1.2 Summe der ordentlichen 

Aufwendungen 614.105,59
1.3 Ordentliches Ergebnis 

(Saldo aus 1.1 und 1.2) 456.000,20
1.4 Außerordentliche Erträge 0,00
1.5 Außerordentliche Aufwendungen 0,00
1.6 Sonderergebnis 

(Saldo aus 1.4 und 1.5) 0,00
1.7 Gesamtergebnis 

(Summe aus 1.3 und 1.6) 456.000,20
2. Finanzrechnung
2.1 Summe der Einzahlungen aus 

laufender Verwaltungstätigkeit 1.002.182,31
2.2 Summe der Auszahlungen aus 

laufender Verwaltungstätigkeit 419.008,70
2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 

der Ergebnisrechnung 583.173,61
2.4 Summe der Einzahlungen aus 

Investitionstätigkeit 0,00
2.5 Summe der Auszahlungen aus 

Investitionstätigkeit 138.845,30
2.6 Finanzierungsmittelüberschuss/-

bedarf aus Investitionstätigkeit -138.845,30
2.7 Finanzierungsmittelüberschuss/-

bedarf 444.328,31
2.8 Summe der Einzahlungen aus 

Finanzierungstätigkeit 0,00
2.9 Summe der Auszahlungen aus 

Finanzierungstätigkeit 0,00
2.10 Finanzierungsmittelüberschuss/-

bedarf aus Finanzierungstätigkeit 0,00
2.11 Änderung des Finanzierungsmittel-

bestands zum Ende des Haushalts-
jahres 444.328,31

2.12 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus 
haushaltsunwirksamen Einzahlungen 
und Auszahlungen -4.019,96

2.13 Anfangsbestand an Zahlungsmitteln 794.582,77
2.14 Veränderung des Bestands an 

Zahlungsmitteln 440.308,35
2.15 Endbestand an Zahlungsmitteln am 

Ende des Haushaltsjahres 1.234.891,12
3. Bilanz
3.1 Immaterielles Vermögen 2.781,62



4   |   � Amtsblatt der Gemeinde Schwenningen · 26. Mai 2023 · Nr. 21

3.2 Sachvermögen 4.382.187,38
3.3 Finanzvermögen 1.346.635,74
3.4 Abgrenzungsposten 0,00
3.5 Nettoposition 0,00
3.6 Gesamtbetrag auf der Aktivseite 5.731.604,74
3.7 Basiskapital 0,00
3.8 Rücklagen 0,00

3.9 Fehlbeträge des ordentlichen 
Ergebnisses 456.000,20

3.10 Sonderposten 0,00
3.11 Rückstellungen 234.799,90
3.12 Verbindlichkeiten 5.038.077,46
3.13 Passive Rechnungsabgrenzungsposten 2.727,18
3.14 Gesamtbetrag auf der Passivseite 5.731.604,74

 

Sigmaringen, den 05.12.2022 

 
 

 Ergebnis des Haushaltsjahres vorgetragene Fehlbeträge des ordentlichen 
Ergebnisses aus dem 

Rücklagen aus Überschüssen 
des 

Basiskapital 

Stufen der Ergebnisverwendung und des Haushaltsausgleichs Sonder- 
ergebnis 

ordentliches 
Ergebnis 

Vorjahr zweitvorange- 
gangenen Jahr 

drittvorange- 
gangenen Jahr 

ordentlichen 
Ergebnisses 

Sonder- 
ergebnisses 

 

 EUR 
 1 2 3 4 5 6 7 8 
1 Ergebnis des Haushaltsjahres bzw. Anfangsbestände 0,00 456.000,20 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 
2 Abdeckung vorgetragener Fehlbeträge aus dem ordentlichen 

Ergebnis 
 0,00 0,00 0,00 0,00    

3 Zuführung eines Überschusses des ordentlichen Ergebnisses 
zur Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen 
Ergebnisses 

 0,00    0,00   

4 Verrechnung eines Fehlbetrages des ordentlichen 
Ergebnisses auf das Basiskapital nach Art. 13 Abs. 6 des 
Gesetzes zur Reform des Gemeindehaushaltsrechts 

 0,00      0,00 

5 Ausgleich eines Fehlbetrages des ordentlichen Ergebnisses 
durch Entnahme aus der Rücklage aus Überschüssen des 
ordentlichen Ergebnisses 

 0,00    0,00   

6 Ausgleich eines Fehlbetrages des ordentlichen Ergebnisses 
durch einen Überschuss des Sonderergebnisses 

0,00 0,00       

7 Zuführung eines Überschusses des Sonderergebnisses zur 
Rücklage aus Überschüssen des Sonderergebnisses 

0,00      0,00  

8 Ausgleich eines Fehlbetrages des Sonderergebnisses durch 
Entnahme aus der Rücklage aus Überschüssen des 
Sonderergebnisses 

0,00      0,00  

9 Ausgleich eines Fehlbetrages des ordentlichen Ergebnisses 
durch Entnahme aus der Rücklage aus Überschüssen des 
Sonderergebnisses 

 0,00     0,00  

10 Vorträge nicht gedeckter Fehlbeträge des ordentlichen 
Ergebnisses des Haushaltsjahres sowie aus Vorjahren in das 
Folgejahr 

 0,00 0,00 0,00     

1
1 

Verrechnung eines aus dem drittvorangegangenen Jahr 
vorgetragenen Fehlbetrages mit dem Basiskapital 

    0,00   0,00 

12 Verrechnung eines Fehlbetrages des Sonderergebnisses mit 
dem Basiskapital 

0,00       0,00 

13 vorläufige Endbestände      0,00 0,00 0,00 
14 Umbuchung aus den Ergebnisrücklagen in das Basiskapital 

nach § 23 Satz 3 GemHVO 
     0,00 0,00 0,00 

15 Endbestände      0,00 0,00 0,00 
 

4. Behandlung von Überschüssen und Fehlbeträgen 
(§ 49 Abs. 3 Satz 4 i. V. m. § 2 Abs.1 Nr. 25 bis 36 gemHVO) 

Dr. Marcus Ehm 
Verbandsvorsitzender 
 

4. Behandlung von Überschüssen und Fehlbeträgen
(§ 49 Abs. 3 Satz 4 i. V. m. § 2 Abs.1 Nr. 25 bis 36 gemHVO)

Der Jahresabschluss liegt an sieben Tagen, und zwar in der Zeit vom Dienstag, 30.05.2023 bis Mittwoch, 07.06.2023 je einschließlich, 
während der Dienststunden (jeweils von 08:30 Uhr bis 11:30 Uhr) im Rathaus Schwenningen - Zimmer 12 - zur öffentlichen Einsicht-
nahme aus.

Änderung der Verbandssatzung

Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Interkommuna-
ler Gewerbe- und Industriepark Graf-Stauffenberg (IGGS) hat am 
6. Februar 2023 aufgrund der §§ 5, 6, 13, 15 und 21 des Gesetzes 
über kommunale Zusammenarbeit (GKZ) in Verbindung mit § 4 
der Gemeindeordnung Baden-Württemberg (GemO) in den je-
weils gültigen Fassungen folgende
Satzung zur Änderung der Verbandssatzung des Zweck-
verbands Interkommunaler Gewerbe- und Industriepark 
Graf-Stauffenberg
vom 7. Dezember 2016 beschlossen:

§ 1
Straßenbaulast
Der § 2 Abs. 6 erhält folgende Fassung:
Dem Zweckverband obliegt die Aufgabe, im Verbandsgebiet (ent-
sprechend § 1 Abs. 3 der Verbandssatzung) Erschließungseinrich-
tungen i. S. v. § 33 KAG herzustellen und zu unterhalten. Er über-
nimmt die sich hieraus ergebenen Hoheitsrechte. Insbesondere die 
Abgabenhoheit zur Erhebung von Erschließungsbeiträgen nach 
dem KAG. Damit verbunden ist auch die Trägerschaft der Baulast 
im Sinne des § 45 des Straßengesetzes für Baden-Württemberg 
(StrG), die Zuständigkeit als Straßenbaubehörde i. S. d. § 50 Abs. 
4 StrG und die daraus resultierende Beleuchtungs-, Reinigungs-, 
Räum- und Streupflicht (§ 41 StrG) im Verbandsgebiet.

Die Übertragung umfasst zudem das Recht zum Erlass der dafür 
notwendigen Satzungen; entsprechende Satzungen der Ver-
bandsmitglieder treten außer Kraft, sobald der Verband entspre-
chende eigene Satzungen erlassen hat.

§ 2
Inkrafttreten
Die Satzung tritt am Tag nach der öffentlichen Bekanntmachung 

in Kraft.
Gemeinde Beuron
gez. Raphael Osmakowski-Miller
Bürgermeister
Gemeinde Bingen
gez. Jochen Fetzer
Bürgermeister
Gemeinde Inzigkofen
gez. Bernd Gombold
Bürgermeister
Gemeinde Krauchenwies
gez. Jochen Spieß
Bürgermeister
Stadt Scheer
gez. Lothar Fischer
Bürgermeister
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Gemeinde Schwenningen
gez. Roswitha Beck
Bürgermeisterin
Stadt Sigmaringen
gez. Dr. Marcus Ehm
Bürgermeister
Gemeinde Sigmaringendorf
gez. Philip Schwaiger
Bürgermeister
Gemeinde Stetten am kalten Markt
gez. Maik Lehn
Bürgermeister

Veröffentlichung der standesamtlichen  
Nachrichten sowie Alters- und Ehejubilare
Aufgrund der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) ist die 
Veröffentlichung personenbezogener Daten ohne vorheriges 
Einverständnis nicht mehr möglich.
Bei einem Veröffentlichungswunsch muss daher eine schrift-
liche Einwilligung bei der Gemeindeverwaltung vorliegen.
Folgende standesamtlichen Nachrichten oder Alters- und 
Ehejubilare werden nach schriftlicher Einwilligung veröf-
fentlicht:
•	 Geburt
•	 Eheschließung
•	 Sterbefall
•	 Altersjubilar ab dem 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere 

Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende 
Geburtstag

•	 Ehejubiläum: 50./60./65./70./75. Ehejubiläum und an-
schließend jedes Ehejubiläum

Jährliche Schafskälte
Zu diesem Begriff sagt das Lexikon:
Kälterückfall mit regnerischem Wetter in Mitteleuropa, meist An-
fang bis Mitte Juni. Der Name ist abgeleitet von der um diese Zeit 
erfolgenden Schur der Schafe, die dann unter der Kälte beson-
ders leiden.

Appell an alle Hundehalter
Freilaufende Hunde verschmutzen Futtermittel
Immer wieder lassen Hundehalter ihre Hunde in landwirt-
schaftlichen Kulturen frei laufen. Das führt zu Interessenskon-
flikten zwischen Hundehaltern und Landwirten. Auf der einen 
Seite steht das Tierschutzgesetz, welches Hunden einen artge-
rechten Auslauf ermöglichen soll, auf der anderen Seite gibt es 
für die Landwirtschaft Gesetze, die in bestimmten Jahreszei-
ten die Flächen schützen sollen. Besonders zwischen Saat und 
Bestellung der Ernte, beim Grünland während des Aufwuchses 
und der Beweidung sollten diese weder von Menschen noch 
Tier betreten werden.
Die Hundehalter werden daher gebeten, ihre Hunde in 
Feldnähe anzuleinen, damit diese nicht in landwirtschaft-
liche Kulturen laufen und dort ihre Notdurft verrichten.
Das gilt auch für Wiesen, denn daraus wird von den Land-
wirten Futter produziert und letztendlich Lebensmittel für 
uns alle. Dies gilt in gleichem Maße für den Erstschnitt wie 
auch für den späteren Zweitschnitt.
Wir freuen uns, dass viele Hundehalter unsere errichteten 
Hundetoiletten nutzen und die Notdurft der Hunde dort ent-
sprechend entsorgen. Wir appellieren aber gleichzeitig an die 
vielen anderen, die ihre Hunde ihr Geschäft verrichten lassen, 
wo es grad passt.
Zeigen Sie Verantwortungsbewusstsein und nehmen Sie 
Rücksicht!
Sammeln Sie die Hinterlassenschaft auf und sorgen Sie dafür, 
dass keine Tretminen liegen bleiben.
Wir bitten um Beachtung!

Nachrichten vom Standesamt

STERBEFÄLLE
„Gute Menschen gleichen Sternen, 
sie leuchten noch lange nach ihrem Erlöschen.“

Marga SCHILONKA
verstorben am 16.05.2023 im Alter von 84 Jahren.
Die Gemeinde Schwenningen spricht den Hinterbliebenen ihr 
herzliches Beileid aus!

GEBURTEN
„Ein Baby ist der Beginn aller Dinge: 
Wunder, Träume und unendliche Möglichkeiten.“

Rebecca Josefine HEINZLER
Eltern: Isabel und Manuel HEINZLER

Die Gemeinde Schwenningen gratuliert recht herzlich!

Ende amtlicher Teil

Andere Behörden

 
Infos vom Landratsamt Sigmaringen

Geflügelpestvirus im Landkreis Sigmaringen  
nachgewiesen – Stallpflicht für Geflügel
Nachdem bereits viele umliegende Kreise entsprechende Fälle 
gemeldet haben, ist nun auch der Landkreis Sigmaringen von 
der Aviären Influenza („Vogelgrippe“) betroffen: Im Bereich der 
Zielfinger Baggerseen und am Krauchenwieser Steidlesee (Süd-
ufer) wurden am Montag, 8. Mai 2023, acht tote Lachmöwen 
gefunden und anschließend im Staatlichen Tierärztlichen Unter-
suchungsamt Aulendorf positiv auf das hochansteckende Geflü-
gelpest-Virus H5N1 getestet. Das Friedrich-Löffler-Institut auf der 
Insel Riems hat dieses Ergebnis mittlerweile bestätigt.
Für den Menschen stellt das Virus aktuell keine Gefahr dar. In 
Deutschland gab es bislang keinen Fall von Aviärer Influenza 
bei Menschen. Für eine Vielzahl an Vogelarten, insbesondere für 
Hühner und Puten, ist die klassische Geflügelpest allerdings eine 
tödlich verlaufende Erkrankung. Oberste Priorität hat deshalb der 
Schutz der Nutzgeflügelbestände im Landkreis Sigmaringen, da 
eine Ausbreitung des Virus dort zu großem Tierleid und erhebli-
chen Verlusten in der Landwirtschaft führen würde.
Auf Grundlage einer Allgemeinverfügung des Landkreises Sig-
maringen sind Geflügelhalterinnen und -halter daher verpflich-
tet, ihr Geflügel in geschlossenen Ställen oder unter einem Dach 
mit vogeldichten Seitenbegrenzungen zu halten – unabhängig 
von der Größe des Bestands und davon, ob es sich um ein Gewer-
be handelt. Das gilt vorläufig bis Dienstag, 13. Juni 2023, für 
sämtliche Geflügelhalter auf folgenden Gemarkungen:
•	 Gemeinde Krauchenwies: Ablach, Bittelschieß, Ettisweiler, 

Göggingen, Hausen und Krauchenwies
•	 Stadt Mengen: Ennetach, Mengen, Rosna und Rulfingen
•	 Gemeinde Ostrach: Habsthal
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•	 Stadt Scheer: Scheer
•	 Stadt Sigmaringen: Sigmaringen südlich der Donau
•	 Gemeinde Sigmaringendorf: Sigmaringendorf
Berücksichtigt wurde dabei insbesondere, dass sich das Vorkom-
men von Lachmöwen im Landkreis Sigmaringen überwiegend 
auf die Zielfinger Seen konzentriert und der Aktionsradius der 
Tiere relativ gering ist.
Sämtliche Geflügelhalterinnen und -halter im Landkreis Sigma-
ringen sind dazu verpflichtet, Biosicherheitsmaßnahmen einzu-
halten, die einen Kontakt zwischen Wildvögeln und Hausgeflügel 
verhindern. Außerdem sollten die Halterinnen und Halter darauf 
achten, das Virus nicht über Einstreu, Futter, Tränken, Geräte und 
Schuhwerk einzuschleppen. Biosicherheitsmaßnahmen für Geflü-
gelhalterinnen und -halter gelten bereits durch eine Allgemeinver-
fügung des Landes Baden-Württemberg vom 16. Januar 2023.
Die aktuelle Allgemeinverfügung mit allen Bestimmungen ist 
einsehbar über die Rubrik „Bekanntmachungen“ auf der Internet-
seite www.landkreis-sigmaringen.de/aktuelles.
Gefährdet sind vor allem Hühner, Puten, Perlhühner, Rebhühner, 
Fasane, Wachteln, Enten, Gänse, Strauße, Emus und Nandus. Ge-
nerell ist bei aktuellen Fällen von Aviärer Influenza eine Häufung 
von Todesfällen bei Möwen festzustellen. Betroffen sind aber 
auch Schwäne und Wildvögel wie Greifvögel, Eulen und Krähen. 
Bisher nicht betroffen sind Tauben und Singvögel.
Wer sein Geflügel noch nicht beim Veterinäramt gemeldet hat, 
wird dazu aufgefordert, das nachzuholen. Das gilt auch für Hob-
by- und Kleinstgeflügelhaltungen. Die entsprechenden Formula-
re sind auf der Internetseite 
www.landkreis-sigmaringen.de/tierhalterregistrierung zu finden.
Weitere Informationen gibt es auf den Internetseiten des Fried-
rich-Löffler-Instituts (www.fli.de) und des Landratsamts Sigma-
ringen (www.landkreis-sigmaringen.de) sowie beim Fachbereich 
Veterinärdienst und Verbraucherschutz unter der Telefonnum-
mer 07571/102-7521.

Führung durch die ständige Ausstellung  
der Kreisgalerie Schloss Meßkirch
Klaus Zillner bietet am Pfingstmontag, 29. Mai 2023, um 15 
Uhr eine Führung durch die Dauerausstellung im Erdgeschoss 
der Kreisgalerie Schloss Meßkirch an. Der Kunstkenner und Philo-
soph aus Weingarten wird in die Entstehung der Kunstsammlung 
des Landkreises einführen und die Besucherinnen und Besucher 
mit den ausgestellten Kunstwerken aus fünf Jahrhunderten ver-
traut machen.
Die Dauerausstellung dokumentiert die kunstgeschichtliche Ent-
wicklung der Region von der Gotik bis zur Gegenwart und macht 
in ihrer Vielfalt, Qualität und Ästhetik das hiesige Kunstschaffen 
sinnlich erlebbar. In sechs Abteilungen birgt die Präsentation aus-
gewählte Werke aus den Kunstsammlungen des Landkreises und 
der Oberschwäbischen Elektrizitätswerke (OEW). Die Bandbreite 
reicht dabei von der gotischen Plastik über barocke Altartafelbil-
der bis hin zu Werken der klassischen Moderne und zeitgenössi-
scher Kunstschaffender.
Drei Sammlungsschwerpunkte geben der Ausstellung ihr be-
sonderes Profil. Zum einen sind es die Werke des aus Mengen 
stammenden Kubisten und Pioniers des modernen Holzschnitts 
Gottfried Graf (1881–1938), der mit Ölbildern und Aquarellen, 
Holzschnitten und Radierungen vertreten ist. Von Anton Hiller 
(1893 – 1985), dem in Sigmaringendorf aufgewachsenen Bild-
hauer und Münchner Akademie-Professor, werden Bronze- und 
Holzplastiken sowie Zeichnungen von den figürlichen Anfängen 
bis hin zur Reduzierung von Form und Ausdruck im Alterswerk 
gezeigt. Dem in Herkunft und Jugend eng mit Sigmaringen und 
dem oberen Donautal verbundenen Maler Albert Birkle (1900–
1986) ist ein dritter Schwerpunkt gewidmet, der neben Ansichten 
der heimischen Landschaft Werke im Stil des expressiven Realis-
mus aus seiner wichtigsten Schaffensperiode in den 1920er-Jah-
ren enthält.
Der Eintritt in die Kreisgalerie beträgt regulär 3 Euro und ermä-
ßigt 1,50 Euro. Die Teilnahme an der Führung ist kostenfrei. Die 
Kreisgalerie ist freitags bis sonntags sowie feiertags jeweils von 
14 bis 17 Uhr geöffnet.

Informationsveranstaltung zur Biodiversität in der 
Landwirtschaft
Auf dem landwirtschaftlichen Betrieb von Christoph Hipp in 
Jungnau findet am Dienstag, 30. Mai 2023, eine Informations-
veranstaltung zum Thema Biodiversität statt. 
Die Teilnehmenden können sich von 19 bis etwa 21 Uhr ein 
Bild von den Versuchen im Getreide machen. Diese werden vor-
gestellt und mit den Veranstaltern und Berufskolleginnen und 
Berufskollegen diskutiert. Dazu eingeladen sind vor allem Land-
wirtinnen und Landwirte sowie landwirtschaftliche Beraterinnen 
und Berater. Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.
Veranstalter ist das Regierungspräsidium Tübingen als Leiter des 
Demonstrationsbetriebsnetzwerks „BiodivNetzBW“ in Koopera-
tion mit dem Fachbereich Landwirtschaft des Landratsamts Sig-
maringen. 
Das Demonstrationsbetriebsnetzwerk wurde eingerichtet, um 
zu testen, wie sich biodiversitätsfördernde Maßnahmen in der 
landwirtschaftlichen Praxis einbinden und umsetzen lassen. Ziele 
sind der Schutz der Biodiversität und die Erhaltung und Pflege 
der Kulturlandschaft.
Der Treffpunkt zur Veranstaltung befindet sich an Christoph 
Hipps Aussiedlerhof in Sigmaringen-Jungnau und ist über die 
GPS-Koordinaten 48.133600, 9.193381 zu finden.

Bürgerbeteiligung an der Fortschreibung  
des Nahverkehrsplans
Die Weiterentwicklung des öffentlichen Personennahverkehrs im 
Landkreis Sigmaringen steht nicht still. Nachdem die drei Regi-
oBus-Linien und weitere Busverkehrslinien erfolgreich etabliert 
wurden, hat der Sigmaringer Kreistag vor Kurzem die Einführung 
der Pendlerplattform PENDLA beschlossen. Die Umsetzung läuft 
bereits.
Mit dem Ziel, das ÖPNV-Angebot weiter zu verbessern, wird der-
zeit der Nahverkehrsplan fortgeschrieben. Er bildet als gesetz-
lich vorgesehenes Planungsinstrument die Basis für die weitere 
Ausgestaltung des öffentlichen Personennahverkehrs. Im Nah-
verkehrsplan werden Rahmenbedingungen sowie Ziele für die 
zukünftige Gestaltung des Busverkehrs im Landkreis festgelegt. 
Neben Beförderungsstandards und anderen Qualitätskriterien 
stehen zum Beispiel auch die besonderen Anforderungen der 
Barrierefreiheit und mögliche Umsetzungsmaßnahmen im Fokus.
Um die Bevölkerung an der Fortschreibung des Nahverkehrs-
plans zu beteiligen, wurde seitens der Landkreisverwaltung eine 
Online-Bürgerumfrage eingerichtet. Die Bürgerinnen und Bürger 
haben die Möglichkeit, den ÖPNV in seiner aktuellen Form zu be-
werten und bei der Festlegung von Zielen für die kommenden 
Jahre mitzuwirken. Die Umfrage dauert maximal 10 Minuten und 
ist selbstverständlich anonym.
Bei den Fragen geht es beispielsweise darum, ob und wie die 
Menschen im Landkreis Sigmaringen den öffentlichen Perso-
nennahverkehr nutzen. Darüber hinaus gibt es die Möglichkeit, 
Aspekte wie Preise, Pünktlichkeit und die Häufigkeit des Fahrten-
angebots zu bewerten. Thema ist auch, wie bestimmte Bereiche 
im ÖPNV attraktiver gestaltet werden könnten.
„Wir wollen ein attraktives Angebot für die Bevölkerung schaffen“, 
sagt Max Stöhr, Fachbereichsleiter Kommunales und Nahverkehr, 
der betont, wie bedeutsam die Rückmeldung der Bürgerinnen 
und Bürger dafür ist, da diese als Nutzer im Vordergrund stehen 
sollten. „Nur so gelingt es uns, ein leistungsfähiges, bedarfsorien-
tiertes Verkehrskonzept zu entwickeln.“
Die Online-Bürgerbeteiligung ist ab sofort unter dem Link  
www.umfrageonline.com/c/Nahverkehrsplan-SIG abrufbar. Die 
Ergebnisse fließen direkt in den Planungs- und Entwicklungspro-
zess mit ein. 
Die Antworten und Meinungen werden dabei helfen, ein benut-
zerorientiertes Konzept für den ÖPNV im Landkreis Sigmaringen 
zu entwickeln. Für Fragen zur Umfrage oder generellen Anregun-
gen zum ÖPNV-Angebot im Landkreis Sigmaringen stehen die 
Mitarbeiter des Sachgebiets Nahverkehr gerne zur Verfügung.





Amtsblatt der Gemeinde Schwenningen · 26. Mai 2023 · Nr. 21�    |   7

Öffentliche Einrichtungen * Behörden * wichtige Termine 
Öffnungszeiten 
 

Bücherei (im Pfarrheim), Tel: 577: 
Montag 15.30-18.30 Uhr 
Mittwoch derzeit geschlossen 
 

Forstrevier  
Beuron/Glashütte/Schwenningen:  Tel: 933417 
Förster Jürgen Kuhl Handy: 0173-3013949 
 E-Mail: Juergen.Kuhl@lrasig.de 
                                   
Hilfe von Haus zu Haus e.V. Nachbarschaftshilfe   
Geschäftsführerin: Gabi Heim, Tel: 07575/2650 
E-Mail: nachbarschaftshilfe.heim@web.de  
Homepage: www.hilfe-von-haus-zu-haus.de 
Ansprechpartnerin für Schwenningen:  
Ingrid Reiser 07579/ 549 

Lehrschwimmbecken in der Grundschule: 
Allgemein-/Familienschwimmen: Di. 17.00-18.45 Uhr 
 Do., 17.00-18.45 Uhr 
 Sa., 13.00-14.45 Uhr 
 
 

Postverkaufspunkt für Briefmarken und Paketmarken 
in Bäckerei Remensperger  Tel: 9334220 
Montag – Freitag: 6.00 – 12.30 Uhr und 14:30 – 18:00 Uhr 
Samstag: 6.00 – 12.00 Uhr 

Rathaus Schwenningen: Tel: 9212-0, Fax: 9212-50 
Email: info@schwenningen.de, www.schwenningen.de 
 

Montag:    08.30 – 11.30 Uhr  
Dienstag:    vormittags geschlossen    14.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch:    08.30 – 11.30 Uhr             14.00 – 17.00 Uhr 
Donnerstag:   ganztags geschlossen 
Freitag:     08.30 – 11.30 Uhr 
 
Standesamt Stetten am kalten Markt-Schwenningen 
nur im Rathaus Stetten a.k.M. EG Zi. 5 
Frau Schilling Tel.: 07573/9515-11 
Montag bis Mittwoch 8.15 – 12.15 Uhr 
Donnerstag 14.00 – 18.30 Uhr 
Freitag 8.15 – 12.15 Uhr 
 
Recyclinghof (bei der Kläranlage): 
Sommeröffnungszeiten ab 27.03.2023: 
Freitag                                                      16.00 – 18.00 Uhr 
Samstag 8.00 – 12.00 Uhr 

Finanzamt Sigmaringen: 
Montag-Mittwoch: 08.00 – 13.00 Uhr 
Donnerstag: 08.00 – 17.30 Uhr 
Freitag: 08.00 – 12.00 Uhr 

Jugendmusikschule Zollernalb e.V. 
Hauptstraße 21 (Rathaus) Tel: 07427/8654 
72359 Dotternhausen Fax: 07427/6141 

Landratsamt Sigmaringen:  Tel: 07571/102-0 
Montag-Freitag: 8.30 – 12.00 Uhr 
Donnerstag: 14.00 – 18.00 Uhr 
 
Tierkörperbeseitigung ZTN Süd Standort: Orsingen  
 Tel: 07774/93390  Fax: 07774/933933 

Zentraldeponie Ringgenbach:   Tel: 07575/9236-0 
Montag-Donnerstag: 08.00 – 12.00 u. 13.00 – 16.30 Uhr 
Freitag: 08.00 – 12.00 u. 13.00 – 17.00 Uhr 
Samstag:                      08.00 – 12.00 Uhr 
 
 
 
 
 

Termine 
Abfuhr Papiertonne 
Dienstag, 20.06.2023, ab 6.00 Uhr 
 

Abfuhr Gelber Sack 
Donnerstag, 01.06.2023, ab 6.00 Uhr 
Donnerstag, 15.06.2023, ab 6.00 Uhr 
Donnerstag, 29.06.2023, ab 6.00 Uhr 
 
Abfuhr Restmüll 
Donnerstag, 01.06.2023, ab 6.00 Uhr 
Donnerstag, 15.06.2023, ab 6.00 Uhr 
Donnerstag, 29.06.2023, ab 6.00 Uhr 
 

Grüngutbündelsammlung 
Freitag, 13.10.2023 
 

Problemstoffe am Rathausplatz 
Samstag, 14.10.2023, 12:00 Uhr bis 12:45 Uhr 
 

Behörden­Sprechtage 
 

BLHV – nur mit Voranmeldung 
Dienstag, 14. Juli 2020 
im Rathaus Schwenningen 
14.00 – 15.00 Uhr 
Beratungsgespräche unter Tel.: 07771/9180-0 

Sozialverband VdK  
Kreisgeschäftsstelle Sigmaringen 
In der Au 20, 72488 Sigmaringen 
Anmeldung unter Tel. 07571/13050 
Montag 9.00 – 11.00 Uhr 
Dienstag 9.00 – 11.00 Uhr 

Deutsche Rentenversicherung 
Auskunfts­ und Beratungsstelle Sigmaringen, 
Leopoldplatz 1, 72488 Sigmaringen 
Bitte telefonisch einen Termin vereinbaren unter 
Tel: 07571/7452-0 

AOK Sigmaringen im Rathaus Stetten a.k.M: 
Alle Termine in Stetten a.k.M. für 2020 wurden wegen 
Corona von der AOK abgesagt. 
 
 
Handwerkskammer Reutlingen 
Beratungsangebot für Existenzgründer und bestehende 
Betriebe 
Terminvereinbarung unter 07571/7477-13 
 
Landwirtschaftl. Familienberatung der Kirchen Baden 
Sprechzeiten regelmäßig mittwochs von 8.30-12.00 Uh�;�
Beratungsgespräche nach tel. Vereinbarung. Hofbesuche 
sind nach tel. Absprache gerne möglich. Tel: 07575/4898 
 
Caritas­Verband Sigmaringen 
 

Erziehungsberatungsstelle: 
Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder und 
Jugendliche.  
Anmeldung: Tel. 07571 / 7301-60 oder 
erziehungsberatung@caritas-sigmaringen.de  
 

Lichtblick:  
Anlaufstelle bei sexueller Gewalt an Kindern und Jugendlichen.  
Anmeldung: Tel. 07571 / 7301-50 oder lichtblick@caritas-
sigmaringen.de  
 

Beratungsstelle häusliche Gewalt (BhG): 
Anmeldung: Tel. 07571 / 7301-0 oder 
bhg@caritas-sigmaringen.de  

Derzeit findet im  
Rathaus Schwenningen  

kein BLHV-Sprechtag statt. 

Derzeit findet keine Beratung  
im Rathaus Stetten a.k.M. statt. 


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Notrufe 
 
Rathaus 
Schwenningen 9212-0 
 
Feuerwehr, Notarzt, 
Rettungsdienst 112 
 
Polizei Notruf 110 
 
Polizeiposten 07573/815 
Stetten a.k.M. 07573/816 
                
EnBW (Strom) 
Service-Telefon 0721/72586-001 
Störung 0800/ 3629 - 477 
 
Telefonseelsorge 08001110111 
Schwarzwald 
Bodensee e.V. 08001110222 
Rund um die Uhr gebührenfrei ein 
Mensch, der zuhört. 
 
Hilfetelefon Gewalt gegen 
Frauen  08000 116 016 
 
Schwanger und keiner darf es 
erfahren  0800 40 40 020 
 
Feuerwehrleitstelle 
0751/50915335 

 

Krankentransporte 
 

Tel.: 19222 
 

Beratung 
 
Familien­Gesundheits­
zentrum – guter und 
gesunder Start  
Hebammensprechstunde und 
Fachstelle für Frühe Hilfen 
„Familie am Start“ 
Information, Unterstützung und 
Beratung für Familien rund um 
die Geburt bis zum Leben mit 
dem Kind. 
Leopoldstraße 4 
72477 Sigmaringen 
Tel.: 07571/102-4209 
www.landkreis-
sigmaringen.de/fgz  
 
HIV/AIDS Sprechstunde 
Findet im Landratsamt SIG 
donnerstags ab 14:30 Uhr  
nach Terminvereinbarung statt.  
(Terminvereinbarung unter: 
07571/102-6401, anonym, 
kostenlos, auch telefonisch). 
 
 
 
 
 
 

Ehe­, Familien­ und Lebensberatung, 
Beratung für Menschen im 
fortgeschrittenen Alter  
Tel. 07571/5787 
elf-sig@t-online.de,  
In der Vorstadt 2,  
72488 Sigmaringen 
 
Kreuzbund e.V. Stetten a.k.M. 
Tel: 07573/2830 
Hilfe für Suchtkranke 
 
Weisser Ring 
Opferschutz­Opferrechte­Opferhilfe 
Außenstelle Sigmaringen 
0151/55164829 
 
Schuldnerberatungsstelle 
Sigmaringen 
Offene Sprechstunde:  
KfZ-Zulassungstelle Sigmaringen 
dienstags von 9.00 bis 12.00 Uhr 
Termine nach telefonischer Vereinbarung 
unter 07571/1024166 oder 1024167 
 

Ärzte 
 

Bundesweite Rufnummer für 
Ärztlichen Bereitschaftsdienst 
und Online­Sprechstunde 
(docdirekt): 
 

116 117 
 

Die Nummer 116 117 für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst gilt unter der Woche 
von 19.00 Uhr abends bis 8.00 Uhr des 
Folgetages sowie am Wochenende und 
an Feiertagen von 08.00 – 08.00 Uhr. 
Die Sprechzeiten der 
Bereitschaftsdienstpraxis beim 
Krankenhaus Sigmaringen sind an 
Wochenenden und Feiertagen von 08.00 
Uhr - 22.00 Uhr. Mobile Patienten 
können diese ohne Anmeldung 
aufsuchen. 
Patienten, die aus Krankheitsgründen 
nicht in der Lage sind, die Bereitschafts-
dienstpraxis aufzusuchen, werden über 
die 116 117 an den Fahrdienst vermittelt, 
der sie dann zu Hause aufsucht. 
Unter der Woche ab 19.00 Uhr werden 
Sie vom Bereitschaftsarzt entweder in 
dessen Praxis behandelt oder bei Bedarf 
aufgesucht. 
 
Falls eine technische Panne auftreten 
sollte, wenden Sie sich bitte unter 19222 
an die Leitstelle des Roten Kreuzes. 
 

 

Zahnarzt 
 
Einheitliche Notfalldienstnummer: 
Tel: 0761/12012000 
gibt Auskunft über den zahnärztlichen 
Notdienst in unmittelbarer Umgebung 

 

Apotheken­Notdienst 
 
Wähle die 22 8 33 
 

• per Anruf von jedem Handy 
ohne Vorwahl, 
• per SMS mit „apo" an die 
22833 von jedem   Handy, 
• per Anruf der 0137 888 22833 
aus dem deutschen Festnetz (50 
ct/ Anruf), 
• unter www.22833.mobi per 
Handy zur Notdienst-Apotheke 
surfen oder zu Hause unter 
www.aponet.de auf kostenlose 
Suche gehen. 
 

Krankenpflege 
 
Sozialstation St. Heimerad 
Meßkirch/Stetten a. k. M. 
Mo. und Do. 8:00 Uhr - 12:30 Uhr  
Mauritiusplatz 16 
72510 Stetten a. k. M.  
Tel.: 07573/9585737 
 
Di/Mi/Fr 8:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Stockacher Straße 26/1 
88605 Meßkirch 
Tel: 07575/920600-0 
www.sozialstation-messkirch.de  
 
DRK Sozialstation 
(Pflege, Hausnotruf, Essen auf 
Rädern, Haushaltshilfen, 
Nachbarschaftshilfen) 
Rund um die Uhr: 
Tel: 0171/2875065 
Geschäftsstelle: 07571/742345 
 
Hilfe für Familien – 
Familienwerk Sölden 
Einsatzleiterin: Sabine Mutschler  
Tel. 07575/209531 
Mail: 
sabine.mutschler@familienwerk-
soelden.de  
 
Pflegestützpunkt 
Landkreis Sigmaringen 
Beratung für hilfe- und 
pflegebedürftige Menschen und 
deren Angehörige. 
Hofstraße 12, 88512 Mengen 
Tel. 07572/7137-368,-372,- 431 
 
Öffnungszeiten: 
vormittags 
Mo. – Do. 09.30-11.30 Uhr  
nachmittags  
Do. 16.00-17.30 Uhr 
 
Um Terminvereinbarung wird 
gebeten.  
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Interkulturelle Elternmentorinnen  
nehmen Zertifikate in Empfang
Neun Elternmentorinnen und ein Elternmentor möchten sich 
im Landkreis Sigmaringen aktiv einbringen, um die Bildungs-
chancen von Kindern in Familien mit Einwanderungsgeschichte 
zu verbessern. In den vergangenen drei Wochen haben sie das 
Rüstzeug für ihre künftige ehrenamtliche Tätigkeit erworben. Am 
Samstag fand im Sigmaringer Landratsamt die feierliche Überga-
be der entsprechenden Zertifikate statt.
Siebenmal hatten sich die zehn Interessierten getroffen, um den 
von der Elternstiftung Baden-Württemberg konzipierten und 
durchgeführten Kurs „Interkulturelle Elternmentorinnen und El-
ternmentoren“ zu absolvieren – unter anderem an zwei vollen 
Samstagen in Präsenz und bei fünf Online-Trainings. Unter der 
Leitung der Referentin Christine Kölle und organisiert von Me-
lanie Winz vom Bildungsbüro ging es um die Rolle der Eltern in 
Kindertageseinrichtungen und Schulen, um das Schulsystem in 
Baden-Württemberg und um interkulturelle Kommunikation im 
Bildungskontext.
Mit den Grundlagen für die Gesprächsführung und Kommunika-
tion sowie mit ethischen Grundsätzen für den künftigen Einsatz 
befassten sich die Teilnehmenden ebenfalls. Gemeinsam mit den 
Referentinnen machten sie sich auch schon Gedanken zu mögli-
chen Tätigkeitsfeldern. Neben der individuellen Betreuung und 
Begleitung von Familien ist beispielsweise der Aufbau eines El-
tern-Cafés im Gespräch.
Großes Lob einerseits für das Engagement und Durchhaltever-
mögen während des Intensivkurses und andererseits für die Be-
reitschaft, in Zukunft Eltern in Bildungsfragen zur Seite zu stehen, 
gab es von den Repräsentantinnen der ausrichtenden Instituti-
onen. So wies Sabine Hagenmüller-Gehring, Vorsitzende der El-
ternstiftung Baden-Württemberg, auf die Bedeutung von guten 
Kontakten zu Schulen hin. Claudia Baur, Leiterin des Fachbereichs 
Bildung und Schule, bedankte sich namens des Landratsamts 
und der Bildungsregion bei den Teilnehmenden. Bei dem Projekt 
handele es sich um eine „wichtigen Ressource, die nun auch im 
Landkreis Sigmaringen dabei hilft, Chancengleichheit und die 
Teilhabe an Bildung zu verbessern“, sagte sie.

 
Zur Übergabe der Zertifikate sind die Projektpartner, die Interkultu-
rellen Elternmentorinnen und der Interkulturelle Elternmentor ins 
Landratsamt eingeladen.� Foto: Landratsamt Sigmaringen

Deutsche Rentenversicherung

Selbstverwaltung – Vielfältige Ehrenämter in der 
DRV Baden-Württemberg
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV 
BW) würdigt jährlich am 18. Mai, dem Tag der Selbstverwaltung, 
das Engagement der rund 300 für sie tätigen ehrenamtlichen 
Personen. Sie stehen landesweit für die Solidargemeinschaft der 
DRV BW ein, übernehmen vielfältige Aufgaben und vertreten da-
bei stets die Interessen der Arbeitgeber oder Arbeitnehmenden. 

Interessantes Aufgabenspektrum 
Die Selbstverwalter leisten in ihrer Freizeit außerordentlich viel: 
Als Versichertenberatende nehmen sie für die DRV BW die Anträ-
ge der Versicherten auf und haben in deren direkten Nachbar-
schaft eine Wegweiserfunktion, wenn es um Fragen rund um die 
gesetzliche Rentenversicherung geht. In den Widerspruchsaus-
schüssen, die paritätisch mit Versicherten- und Arbeitgeberver-
tretenden besetzt sind, überprüfen sie gemeinsam die Verwal-
tungsentscheidungen und bringen sich in die Entscheidungen 
der DRV BW ein. Insbesondere bei der Ausgestaltung von Präven-
tions- und Rehabilitationsleistungen nutzt den ehrenamtlichen 
Selbstverwaltern ihre eigene Berufserfahrung. 
Gestaltungsspielraum macht Selbstverwaltung zur Bereiche-
rung 
Im Vorstand und in der Vertreterversammlung schätzen die eh-
renamtlichen Mitglieder dieser Gremien den Gestaltungsspiel-
raum, der ihnen vom Gesetzgeber gegenüber der Politik und 
gegenüber der DRV BW gegeben wird. Durch die vielseitigen 
Möglichkeiten eines ehrenamtlichen Engagements in der DRV 
BW finden sich alle in einer Aufgabe wieder, die sie als Bereiche-
rung wahrnehmen. 
2023 werden diese Ehrenamtlichen im Rahmen der Sozialwahl ge-
wählt. Mehr Informationen finden Interessierte auf der Homepage 
der DRV Baden-Württemberg unter www.drv-bw.de/sozialwahl.

Nichtamtliche Mitteilungen

Tierärztlicher Notdienst am Sonntag, 
28.05.2023 und Montag, 29.05.2023

Für alle Tiere:
Tierarztpraxis 
Dr. Busch

Bittelschießerstr. 7
72488 Sigmaringen Tel: 07571/13654

Für Kleintiere und Pferde:
28.05.2023 Tierärztliche 

Praxis Niebling
Goethestr. 33
72461 Albstadt

Tel: 
07432/13646

29.05.2023 Tierarztpraxis 
Dr. Metzger

Mühlstr. 41
72479 Straßberg

Tel: 
07434/316030

 
Bundeswehr Schießwarnung

Schießwarnung Nr. 22/2023
Auf dem Truppenübungsplatz Heuberg (einschließlich Außenge-
lände) findet zu folgenden Zeiten Schießen statt:
Datum Zeit (von - bis) *) Art Spr
Montag, 29.05.2023 kein Schießen
Dienstag, 30.05.2023 06:45 Uhr bis 16:15 Uhr Sprengen
Mittwoch, 
31.05.2023

06:45 Uhr bis 00:30 Uhr Sprengen

Donnerstag, 
01.06.2023

06:45 Uhr bis 16:15 Uhr Sprengen

Freitag, 02.06.2023 kein Schießen
Samstag, 03.06.2023 kein Schießen
Sonntag, 04.06.2023 Kein Schießen

*) die angegebenen Zeiten sind Ortszeiten
An den Tagen, die in der äußeren rechten Spalte mit „Spr“ ge-
kennzeichnet sind, findet Sprengen auf dem Truppenübungs-
platz statt!

„VORSICHT BLINDGÄNGER“
Das Betreten und Befahren des Truppenübungsplatzes ist 
lebensgefährlich und daher verboten (auch mit Fahrrädern 
und sonstigem Sportgerät)!
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Übungen mit Kampffahrzeugen, Straßenverschmutzungen, un-
beleuchtete und getarnte Fahrzeuge sind eine ständige Gefahr 
auf dem Truppenübungsplatz Heuberg. Es ist jederzeit mit Voll-
sperrung der Ringstraße und mit Kontrollen durch die Truppen-
übungsplatzkommandantur Heuberg und das Feldjägerdienst-
kommando (Militärpolizei) zu rechnen!
Im Rahmen ihres dienstlichen Auftrages haben die Truppen-
übungsplatzkommandantur Heuberg und das Feldjägerdienst-
kommando (Militärpolizei) dort gegenüber Zivilpersonen das 
Recht zur Personenüberprüfung und zur Kontrolle der „Berechti-
gung zum Befahren der Ringstraße“. Zuwiderhandlungen gegen 
das Betretungsverbot erfüllen den Tatbestand des § 114 Ord-
nungswidrigkeitengesetz und werden unverzüglich zur Anzeige 
gebracht. Darüber hinaus können sie als Hausfriedensbruch eine 
Strafanzeige nach sich ziehen.

Nachrichten v. Kindergarten

 
Kindergarten St. Raphael
Exkursion der Großen - Spielen und lernen in der Sparkasse
Spielerisch erklärten Maria Adelbert vom Serviceteam und Ver-
triebsmitarbeiterin Ingrid Strobel den Vorschülern des Schwen-
ninger Kindergartens den Weg der gesparten Geldmünzen über 
das Sparbuch bis zum Tresor. Außerdem lernten die Kinder die 
Euro- und Cent-Münzen und deren Unterschiede praktisch ken-
nen. „Wer zählt schneller: die Geldzählmaschine oder Erwachse-
ne? Wie dick ist die Tresortüre?“, wollte Maria Adelbert wissen und 
lobte die Kinder für's tolle und aufmerksame Mitmachen. Großen 
Spaß hatten die Kinder beim Lösen der drei kniffligen Rätsel, 
um den roten, großen Koffer öffnen zu können. Denn darin la-
gen Geschenke. „Mit dem Spielgeld könnt ihr zu Hause oder im 
Kindergarten alles nochmal nachspielen“, schlugen die beiden 
Sparkassenmitarbeiterinnen vor und verabschiedeten herzlich 
die muntere Schar.

 
� Foto: Ingrid Strobel

Nachrichten der Schulen

 Nachbarschaftsgrundschule 
Schwenningen

Blumen - Die schönsten Geschöpfe der Natur
Grundschüler empfangen Künstlerin Temi
„Wo Blumen blühen lächelt die Welt“ von Emerson, oder „Blu-
men sind das Lächeln der Erde“ von Heinrich Heine, das waren 
zwei der Sprüche, mit denen die in Schwenningen wohnhafte 
und praktizierende Künstlerin Temi den Kunstunterricht an der 
Nachbarschaftsgrundschule (NSG) Schwenningen eröffnete. 
Kunstlehrerin Irmgard Falinski packte die Gelegenheit am Schopf 
und lud Temenuzhka Dikanska-Greber, die „Temi“ genannt wird, 
zur Doppelstunde in den Kunstraum der Schule ein, um der Früh-
lingsthematik im Malunterricht der Drittklässler einen ganz be-
sonderen Aspekt, einen besonderen Charme zu verleihen. „Die 
Blumen sind die schönsten Geschöpfe der Natur“, schwärmte 
Temi den Mädchen und Jungen vor. Sie gab den Schülern eine 
kleine Anleitung, eine Inspiration wie sie es nannte, wie man am 
besten das Licht mit Pinsel und Farbe einfangen kann. Jedes Kind 
müsse seine Individualität behalten, erklärte Temi. Gemalt wur-
de mit Acryl auf Leinwand. Einige Werke Temis wurden als Bei-
spiele prächtiger Farberlebnisse im Kunstraum aufgestellt. Temi 
gab den Schülerinnen und Schülern auch Tipps, wie sie am bes-
ten ihre Acrylfarben mischen können. Kunstlehrerin Falinski war, 
wie ihre Kunstschützlinge, begeistert von Temis Besuch. „Blumen 
sind die schönen Worte der Natur, mit denen sie uns andeutet, 
wie lieb sie uns hat“, zitierte Temi abschließend Johann Wolfgang 
von Goethe. Kommende Woche besucht die Künstlerin nochmals 
den Kunstunterricht. Dann dürfen die Viertklässler ihre Pinsel in 
die malerische Blumenwelt eintauchen.

 
Die Drittklässler stellten sich mit ihren Blumenbildern zum Gruppen-
bild. Im Hintergrund zwei Werke Temis, die rechts im Bild zu sehen ist. 
Links: Kunstlehrerin Irmgard Falinski� Foto: Wilfried Koch

Kirchliche Nachrichten

 
Seelsorgeeinheit Heuberg St. Barbara

Gottesdienstordnung 26.05.2023 - 04.06.2023
Sonntag, 28.05.2023	�  Pfingstsonntag
RENOVABIS - Kollekte
L1: Apg 2,1-11	� L2: 1 Kor 12,3b-7.12-13
Hartheim			  09:00 Uhr 	Eucharistiefeier
Frohnstetten		 10:00 Uhr 	Wort-Gottes-Feier
Stetten a.k.M.	 10:30 Uhr 	Eucharistiefeier

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Schwenningen,  
Alte Pfarrstraße 9,  
72477 Schwenningen,  
Tel. 07579 9212-0

Druck und Verlag: Nussbaum Medien 
Rottweil GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29,  
68789 St. Leon-Rot,  
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeisterin Roswitha Beck,  
Alte Pfarrstraße 9, 72477 Schwenn-
ingen, oder ihr/e Vertreter/in im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel. 07033 6924-0,  
info@gsvertrieb.de  
www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
rottweil@nussbaum-medien.de
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Stetten a.k.M.	 18:30 Uhr 	�Maiandacht - Der Kirchenchor  
gestaltet die Maiandacht.

Montag, 29.05.2023	�  Pfingstmontag
L1: Apg 10,34-35.42-48a	�  L2: Eph 4,1b-6
Ez 36,16-17a.18-28
Heinstetten		  09:00 Uhr 	Eucharistiefeier
Storzingen		  10:00 Uhr 	Wort-Gottes-Feier
Schwenningen	 10:30 Uhr 	Eucharistiefeier

Samstag, 03.06.2023
Hartheim			  18:30 Uhr 	�Eucharistiefeier mit Diamantener 

Hochzeit von Rudolf & Rosemarie 
Baumgartner

Sonntag, 04.06.2023	�  Dreifaltigkeitssonntag
L1: Ex 34,4b.5-6.8-9	�  L2: 2 Kor 13,11-13
Heinstetten		  09:00 Uhr 	�Eucharistiefeier zum Gedenken an 

Pfarrer Hans Locher
Storzingen		  09:00 Uhr 	Wort-Gottes-Feier
Frohnstetten		 10:30 Uhr 	Eucharistiefeier
Stetten a.k.M.	 10:30 Uhr 	Wort-Gottes-Feier

Gebetskreise
Kirche Schwenningen:
Rosenkranzgebet Montag – Freitag um 13:30 Uhr
Gebetskreis jeden 2. Mittwoch um 14:30 Uhr im Jugendheim Don 
Bosco
Kirche Heinstetten:
Rosenkranzgebet Montag bis Samstag um 18:30 Uhr
Gebetskreis jeden Mittwoch um 15:00 Uhr in der Pfarrscheuer
Maiandacht jeden Sonntag um 18:30 Uhr, bei guter Witte-
rung findet die Andacht im Mai am Kapelle statt.
Im Juni findet die Andacht jeden Sonntag um 18:30 Uhr, bei 
guter Witterung findet die Andacht im Kapelle bei den Lin-
den, statt.
Kirche Hartheim:
Rosenkranzgebet jeden Mittwoch um 14:00 Uhr

KONTAKTE:
Ihre Ansprechpartner in der Seelsorgeeinheit:
Homepage: www.se-heuberg.de
Pfarrer Markus Manter,
Tel.: 07573/2215, markus.manter@se-heuberg.de
Diakon Paul Gasser,
Tel.: 07573/2215, paul.gasser@se-heuberg.de
In dringenden seelsorgerischen Notfällen können Sie sich bei 
unserem Diakon Paul Gasser unter privater Telefonnummer 
0173/9860199 melden.
Diakon Michael Adelbert,
Tel.: 07573/2215, michael.adelbert@se-heuberg.de
In dringenden seelsorgerischen Notfällen können Sie sich bei 
unserem Diakon Michael Adelbert unter privater Telefonnummer 
07573/5591 melden.

Unsere Öffnungszeiten im Pfarramt in Stetten a.k.M.
Montag,		  09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Mittwoch,	 14:00 Uhr – 17:00 Uhr
Donnerstag,	 09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Tel.: 07573/2215
Pfarrsekretärinnen: Marion Tuerk und Sandrina Becker
Kath. Pfarramt, Pfarrgasse 1, 72510 Stetten a.k.M., 
E-Mail: stetten@se-heuberg.de

Informationen und Veranstaltungen
Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist am Donnerstag, 1. Juni 2023 und am Mon-
tag, 5. Juni 2023, geschlossen. Wir bitten um Beachtung. Vielen 
Dank.

Gemeindeteam Glashütte/Nusplingen
Nach längerer Pause hatten wir am Sonntag, 07.05.2023, wieder 
eine Maiandacht im Kirchle in Nusplingen. Unsere Kapelle war 
fast voll besetzt. Wir bedanken uns beim Kirchenchor Schwen-
ningen für diese gelungene, feierliche Andacht.
Christi Himmelfahrt „Ein Geschenk Gottes“ – Stetten a.k.M.

 

 
� Fotos: Melanie Hahn

Gute Besserung
Die Hefte „Gute Besserung“ für den Monat Juni, können während 
den Öffnungszeiten im Zwischengang vom Pfarramt in Stetten 
a.k.M. abgeholt werden.

Evangelische Kirchengemeinde
Stetten a. k. M.

 

Gottesdienste/Veranstaltungen:
Sonntag, 28. Mai 2023	�  (Pfingstsonntag)
10:00 Uhr		� Gottesdienst mit Taufe von Leonie Osterloh,  

Stetten a.k.M.
				    (mit Pfr. Samuel Schelle)
Evang. Kirche
11:15 Uhr		 Taufgottesdienst für Melia Weber, Glashütte
				    (mit Pfr. Samuel Schelle)
				    Evang. Kirche

Montag, 29. Mai 2023	� (Pfingstmontag)
14 - 18 Uhr	� Flohmarkt auf dem Kirchvorplatz vor/neben der 

blauen Kirche

Mittwoch, 31. Mai 2023
KEIN Treffen der Krabbelgruppe - Pfingstferien

Sonntag, 04. Juni 2023� (Trinitatis)
10:00 Uhr		 Gottesdienst
				    (mit Präd. Elfriede Müller)
				    Evang. Kirche
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Lass los ... – Flohmarkt auf dem Kirchvorplatz
Wenn du etwas loslässt, 
bist du etwas glücklicher.
Wenn du viel loslässt, 
bist du viel glücklicher.
��Wenn du ganz loslässt, bist du frei. 

					     (Dalai Lama)
Wir besitzen zu viel. Zu viel Kleidung, zu viele DVD, zu viele Spiele, 
Küchenkram und Bücher. Und das, obwohl wir wissen, dass uns 
Besitz nicht glücklicher macht – im Gegenteil. Dinge zu verschen-
ken hingegen schon.
Loslassen ist das Motto - für Dinge, die wir nicht (mehr) brau-
chen!
Weitergeben – an andere, die genau das suchen, was wir haben!
Schätze im Himmel, das sind für mich liebevolle Erinnerungen, 
Momente voll Vertrauen, voll Dankbarkeit, gute Freundschaften, 
herzliche Begegnungen, wohltuende Gespräche und Umarmun-
gen. Schätze im Himmel entstehen aus Liebe – und nichts weiter. 
Wo ich Liebe investiere und manchmal auch ein wenig Mut – da 
sammele ich himmlische Schätze. Der zweite Mixer und der un-
getragene Pullover haben aber seltenst etwas damit zu tun. Es sei 
denn, ich mache jemand anderem damit eine Freude.
Und dazu bietet sich bald eine gute Gelegenheit:
Sammeln – können wir trotzdem:
„Häuft keine Schätze auf der Erde an – wo Motten und Würmer sie 
fressen und wo Diebe einbrechen und sie stehlen. Sondern häuft 
euch Schätze im Himmel an – wo weder Motten noch Würmer sie 
fressen und wo keine Diebe einbrechen und sie stehlen. Denn wo 
dein Schatz ist, da wird auch dein Herz sein.“
Und dazu bietet sich bald eine gute Gelegenheit:
Pfingstmontag, 29. Mai 2023
14 - 18 Uhr	 Flohmarkt auf dem Kirchvorplatz vor/neben 
der blauen Kirche
Melden Sie sich einfach kurz im Pfarrbüro, wenn Sie dabei sein 
wollen!

Sprechzeiten Pfarrbüro
Dienstagvormittag		  von	 08:30 – 11:30 Uhr
Donnerstagnachmittag 	 von 	 14:30 - 17:30 Uhr
Pfarramtssekretärin: Regina Gratius
Pfarrbüro: Guldenbergstr. 1, 72510 Stetten a.k.M.
Telefon: 07573/5304, E-Mail: stetten@kbz.ekiba.de

Sprechzeiten Pfarrer Schelle:
nach telefonischer Terminvereinbarung
Montags:	nur in dringenden seelsorglichen Angelegenheiten
Pfarrer:	 Samuel Schelle
Telefon:	 07573/5304 oder in dringenden Fällen 0151/20203374
E-Mail:	 Samuel.Schelle@kbz.ekiba.de

Telefonseelsorge:
(kostenlos, rund um die Uhr) 0800 111 0 111
Internet-Seelsorge: www.kummernetz.de
E-Mail: beratung@telefonseelsorge.de

Wochenspruch:
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen 
Geist geschehen, spricht der Herr Zebaoth.
Sacharja 2,9

Unsere Vereine berichten

Veranstaltungen in diesem Monat

Juni 2023
04.06.2023 		  Musikverein		  Bezirksmusikfest in Rast
08.06.2023		  Musikverein		  Fronleichnamsprozession
11.06.2023		  Musikverein		  Wanderung

07. - 11.06.2023	 Feuerwehr		�  Zeltlager Jugend-Feuerwehr
09. - 11.06.2023	 Albverein			   „Survival“-Tour
23. - 25.06.2023	 Narrenzunft		�  40 Jahre Narrenfreunde Heu-

berg in Böttingen
24.06.2023		  Albverein			   Sonnwendfeier

 
Musikverein Schwenningen e.V.

Fronleichnamsprozession und Wanderung
Am Donnerstag, dem 08.06.2023, findet die Fronleichnamspro-
zession statt. Der Musikverein wird diese ab 9.30 Uhr musikalisch 
umrahmen. Anschließend werden wir noch am Jugendheim wei-
tere Stücke spielen.
Am Sonntag, dem 11.06.2023, findet unsere diesjährige Wan-
derung statt. Abmarsch ist um 10 Uhr am Proberaum. Gewandert 
wird rund um Schwenningen mit anschließendem Abschluss auf 
der Horemer Hütte. Wir freuen uns mit allen Mitgliedern und ih-
ren Familien sowie unseren Jungmusikantinnen und Jungmusi-
kanten einen kameradschaftlichen Tag zu verbringen und laden 
hiermit alle herzlich ein. Für Speis und Trank wird das Verpfle-
gungsteam bestens sorgen.
gez. Sarah Straub, Schriftführerin

 
Sportverein Schwenningen

Ergebnisse/Kommende Spiele
Herren:
Ergebnisse:
FC Onstmettingen 1 - SGM Heuberg 1 � 1:3
SpVgg Leidringen - SGM Heuberg 2 � 1:0
SGM Heuberg 3 - FV RW Ebingen 2 � 1:1
Kommende Spiele:
So., 04.06.2023, 15:00 Uhr: SGM Heuberg 1 - HSD Jadran Balingen
Spielort: Schwenningen
So., 04.06.2023, 15:00 Uhr: SGM Heuberg 2 - SV Ringingen
Spielort: Schwenningen
So., 04.06.2023, 15:00 Uhr: TG Schömberg - SGM Heuberg 3

Damen:
Ergebnisse:
SGM Heuberg – FV Weithart � 0:2
Kommende Spiele:
Sa., 03.06.2023, 13:30 Uhr SGM Heuberg – SV Ölkofen

B-Juniorinnen:
Ergebnisse:
SGM Heuberg - SV Alberweiler 2 � Gegner nicht angetreten
Kommende Spiele:
Di., 13.06.2023, 19:00 Uhr: SV Deuchelried – SGM Heuberg

 TC Schwenningen
www.tc-schwenningen.de

Pfingstpause in der Sommerrunde - Hochbetrieb im Biergarten
Auch wenn unsere aktiven Mannschaften im Ergebnis noch hin-
ter ihren eigenen Ansprüchen zurückstehen, so stimmen doch 
umso mehr die gezeigte Moral und der Ehrgeiz, sich in der Rück-
runde noch zu steigern. Besonders erfreulich ist aus Sicht des Ver-
eins die Anzahl der Debütanten, die in diesem Jahr den Sprung 
aus dem Hobbybereich zu den Aktiven geschafft haben.

Der richtige Zeitpunkt, mit dem Tennisspielen anzufangen, 
ist JETZT!
Du überlegst dir schon länger, welcher Sport der richtige für dich 
ist? Du möchtest gerne einmal ausprobieren, ob dir Tennis Spaß 
macht, und unseren Verein dabei näher kennenlernen?
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KEIN PROBLEM!!!
Unsere Trainingszeiten sind zurzeit:
Mittwoch:		 18:30 Uhr - 19:30 Uhr
Donnerstag:	 18:00 Uhr - 20:00 Uhr
Freitag:		  14:00 Uhr - 20:00 Uhr
Samstag:		  10:00 Uhr -11:00 Uhr
Bei Interesse kommt einfach vorbei! Unsere Trainer Hannah und 
Thomas freuen sich über jedes neue Tennisass. Wer möchte, kann 
auch gerne ein Schnuppertraining telefonisch mit Thomas ver-
einbaren (Tel. 0171/8138052). Wer also zwischen 3 und 99 Jahren 
alt ist, gerne Sport an der frischen Luft treibt und Spaß an einem 
aktiven und attraktiven Vereinsleben hat, ist uns herzlichst will-
kommen.

Auch dieses Wochenende öffnet unser Biergarten am Freitag 
und Samstag
Endlich macht auch das Wetter, was man zu dieser Jahreszeit er-
warten darf! Also nichts wie raus aus dem Haus und ab in den 
Biergarten. Wir öffnen freitags ab 17:00 Uhr und bieten euch ein 
schattiges Plätzchen, kühle Getränke und Schnitzel mit Kartoffel-
salat, Spätzle und Soße von unserer Naturparkmetzgerei Bosch 
(Vorbestellung bis Freitag 12:00 Uhr unter Tel. 0171/8138052).
Am Samstag öffnen wir bereits um 16:00 Uhr. Wer das Wochen-
ende unter Palmen mit einem Aperol Spritz oder mit einem 
schönen Weizen unter dem Biergartenbaum beginnen möchte, 
ist auf dem Staudenbühl genau richtig. Hier könnt ihr auch ohne 
Probleme euer Auto stehen lassen und noch ein zweites Getränk 
genießen. Auch unser „Limogarten“ auf der Wiese unter dem Ap-
felbaum ist nun bereit für die kleinen Besucher!
Wir freuen uns auf euch.
Euer TCS

Turnverein Schwenningen
 

Einladung zum Helferfest
Liebe fleißige TV Mitglieder,
der TV Ausschuss möchte alle TV-ler, die in den letzten Jahren 
Arbeitseinsätze für den Verein geleistet haben, zum Helferfest 
einladen. Das Fest steigt am Samstag, dem 15. Juli 2023, um 
17 Uhr auf Horen (Wasserreservoir). Bitte meldet euch bis spä-
testens 10. Juni 2023 bei uns an (kontakt@tv-schwenningen.de 
oder vorstand@tv-schwenningen.de).
Für Speisen und Getränke ist gesorgt. Einfach kommen und ein 
paar gesellige Stunden genießen.
Der TV Ausschuss

Beitragseinzug
Liebe TV-Mitglieder,
der Mitgliedbeitrag wird dieses Jahr und zukünftig bereits zum  
1. Juni eingezogen. Bitte prüfen Sie, ob sich Ihre Bankdaten ge-
ändert haben und der Beitrag eingezogen werden kann. Bei Fra-
gen oder Änderungen wenden Sie sich bitte an die Geschäftsstel-
le bei Silvia Sauter (kontakt@tv-schwenningen.de oder 
0176/249 200 70).
Herzlichen Dank,
Euer TV-Team

Wissenswertes/Aktuelles

Veranstaltungen des 
Naturpark Obere Donau

 

Infomarathon am Pfingstmontag, 29. Mai 2023
Willkommen in der Heimat Natur
Die sonnigen Frühlingstage locken uns Menschen nach draußen. 
Vor allem das Donautal mit dem faszinierenden Talpanorama ist 

ein beliebtes Ausflugsziel. Doch mit steigenden Besucherzahlen 
wachsen auch die Belastungen für die Natur. Im Rahmen der ge-
meinsamen Kampagne „Heimat Natur“ von Donaubergland Tou-
rismus und dem Naturschutzzentrum Obere Donau findet daher 
am Pfingstmontag, 29. Mai 2023 ein Infomarathon statt.
Von 11 bis 16 Uhr werden Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Naturschutzzentrums im Donautal und in der Umgebung un-
terwegs sein. Die Besucherinnen und Besucher können mit den 
Mitarbeitern ins Gespräch kommen und mehr über die Natur, die 
einzigartige Pflanzen- und Tierwelt im Naturpark, aber auch über 
die Naturschutzregelungen für die Aktivitäten in der Natur erfah-
ren, sei es beim Wandern und Radfahren im Wald und Flur oder 
auch beim Kanufahren im Donautal.
Vor allem die derzeit bunt blühenden Blumenwiesen sind auf 
Rücksichtnahme angewiesen. Auch wenn der Wunsch nach ei-
nem Picknick oder Sonnenbad auf der Wiese verständlich ist, 
sorgt dies für große Probleme. Blumenwiesen sind wertvolle Le-
bensräume, die durch das Betreten gestört werden. Zugleich die-
nen Blumenwiesen auch der Produktion von Tierfutter. Auf einer 
plattgetretenen Wiese wird das Mähen für einen Landwirt aber 
unmöglich.
Wer den Lebensraum Wiese hautnah erleben möchte, hat hierzu 
in Inzigkofen-Dietfurt die ideale Möglichkeit. Dort wurde ober-
halb der Donaubrücke zusammen mit dem Hof Hafersack ein 
„Heuwiesenlabyrinth“ angelegt, an dem während des Infomara-
thons auch ein Informationsstand aufgebaut ist. Ein verschlunge-
ner Pfad führt entlang der schönsten Wiesenblumen und bietet 
nebenbei allerhand Information rund um den Lebensraum.
Mehr über Blumenwiesen lässt sich auch bei einer Exkursion im 
Donautal erfahren.
Startpunkt ist um 11 Uhr am Parkplatz bei der Skihütte 
Fridingen. Hierzu ist eine Anmeldung beim Haus der Natur 
(07466/92800, info@nazoberedonau.de) erforderlich.
Als weiteres Aktionsangebot ist das Ökomobil des Regierungs-
präsidiums Tübingen auf dem Wanderparkplatz beim Minigolf in 
Hausen im Tal im Einsatz. Hier werden spannende Informationen 
zum Thema Wiese und ein kurzweiliges Mitmachprogramm an-
geboten. Auch die beiden Infomobile des Naturschutzzentrums 
sind im Rahmen des Infomarathons unterwegs und werden beim 
Jägerhaus Fridingen und am Gutshof Käppeler in Thiergarten sta-
tioniert sein.

Veranstaltungen Haus der Natur
Thiergarten. Wo der Turm im Winde schwankte …
Samstag, 3. Juni 2023, 14 bis ca. 16 Uhr 
(Anmeldung bis 01.06.2023)
Die „Falkenstein“ bei Beuron-Thiergarten ist eine der größten und 
am besten erhaltenen Burgruinen im Oberen Donautal. Bei der 
Führung werden „Geschichte und Geschichten“ rund um die Burg 
lebendig, die für Erwachsene und Kinder informativ und span-
nend sind. Erzählt wird vom Leben auf der Burg, vom Kauf und 
Bau und von interessanten Funden, ebenso über Geschichte und 
Restaurierung. Festes Schuhwerk ist erforderlich.
Treffpunkt:	 Steinbruch Thiergarten
Leitung:		�  Emil Laschinger und weitere Mitglieder des Vereins 

Aktion Ruinenschutz Oberes Donautal
Gebühr:		  5,- € (Kinder frei)
Anmeldung bis 1. Juni 2023 beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.

Beuron. Einweihung neugestalteter Arche-Pfad.
Sonntag, 4. Juni 2023, 11:30 bis ca. 13:30 Uhr 
(Anmeldung bis 01.06.2023)
Der Arche-Pfad wurde 2015 von der Initiative Beuroner Filz ins 
Leben gerufen. An 7 Stationen wurde die Geschichte der Arche 
Noah als Sinnbild für den Artenschutz erzählt und dabei die be-
sondere Bedeutung von Schafen für den Erhalt der Artenvielfalt 
verdeutlicht. Die Filzkunstwerke der Stationen waren vergäng-
lich, daher wurde der Arche-Pfad nun umgestaltet. Das zentrale 
Thema bleibt der Erhalt der Artenvielfalt. Bei einem Spaziergang 
entlang des Rundweges wird der neu gestaltete Arche-Pfad ein-
geweiht und an den Stationen ein kleiner Einblick in die tierische 
Artenvielfalt des Donautales gegeben.
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Treffpunkt:	 Haus der Natur
Gebühr:		  frei
Anmeldung bis 1. Juni 2023 beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.

Beuron. Seminar Heimische Zecken.
Montag, 12. Juni 2023, 9 bis 17 Uhr.
Bei diesem Seminar dreht sich alles um das Thema Zecken. Es wer-
den Leder- und Schildzecken betrachtet und dabei Wissen über 
die Biologie und Systematik heimischer wie auch eingeschlepp-
ter Arten vermittelt. Im Freiland wird der Spieß umgedreht und 
auf Zeckenjagd gegangen (nur mit FSME-Impfung möglich), um 
dann unter dem Mikroskop die Morphologie und unterschiedli-
che Stadien genauer zu betrachten. Zecken als Krankheitsüber-
träger stehen in einer Präsentation im Fokus, gerade für den Süd-
westen Deutschlands ein relevantes Thema.
Treffpunkt:	 Haus der Natur, Seminargebäude
Leitung:		�  Marco Drehmann (Naturschutzzentrum 
				    Schopflocher Alb)
Gebühr:		  frei
Anmeldung über die Umweltakademie: 
www.umweltakademie.baden-wuerttemberg.de.

Beuron. Go Wild MAKRO - ein Foto-Spaziergang unter fachli-
cher Begleitung.
Sonntag, 18. Juni 2023, 14:30 bis ca. 17 Uhr 
(Anmeldung bis 14.06.2023)
Hier spielt das Kleine eine große Rolle: Unter dem Motto „Go 
Wild“ ist es das Ziel dieses Kurses, die Vielfalt und das Schöne in 
der Natur ganz nah zu erleben und durch Makrofotografie für im-
mer festzuhalten. Wir begegnen Blumen, Pflanzen und Insekten 
respektvoll und fotografieren mit fachlicher Begleitung. Nach ei-
ner kurzen Einführung geht es auf Motivsuche ins Gelände, um 
das gezielte Fotografieren aus der Hand ohne Stativ zu üben. 
Mitzubringen sind eine eigene Kamera, (Makro)Objektive, Akku, 
Speicherkarte, Blitzgerät und festes Schuhwerk. Das Beherrschen 
der eigenen Kamera wird vorausgesetzt. Bei Regen kann die Ver-
anstaltung nicht stattfinden.
Treffpunkt:	 Haus der Natur, Seminargebäude
Leitung:		  Sabine Stumpp, freie SWR-Fotografin
Gebühr:		  39,- €, Vorabzahlung
Anmeldung bis 14. Juni beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.

Beuron. Naturpädagogik-Seminar „Raus auf die Streuobst-
wiese - Die Welt der Schmetterlinge“.
Dienstag, 27. Juni 2023, 9:30 bis 16:30 Uhr 
(Anmeldung bis 16.06.2023)
Im Sommer krabbelt, zirpt und summt es und Schmetterlinge 
gaukeln über die Streuobstwiese. Wir lernen diese in ihrer Viel-
falt kennen und staunen über die wundersame Welt der Raupen 
und Puppen. Bei dieser naturpädagogischen Fortbildung ist 
Wahrnehmen, Forschen, Bewegen und Spielen angesagt – ganz 
nach dem Motto „learning by doing“. Die Aktivitäten sind so aus-
gewählt, dass sie leicht und direkt mit Kindern umsetzbar sind 
und in abgewandelter Form auch für andere Lebensräume und 
andere Themen anwendbar sind. Die Veranstaltung ist Teil der 
Fortbildungsreihe „Raus auf die Streuobstwiese“, kann aber auch 
als Einzelveranstaltung belegt werden.
Leitung:		  Angela Klein
Gebühr:		  90,- €, Vorabzahlung
Anmeldung bis 16. Juni beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.

NABU Alb-Guides
 

Stammtisch der NABU-Gruppe Albstadt
Der Stammtisch der NABU-Gruppe Albstadt findet am, Mitt-
woch, 31.05.2023 um 19.30 Uhr im Kräuterkasten in Ebingen 
statt. Ellen Köhler, Gerhard Layh und Mathias Stauß wurden vor 
Kurzem als Vorstandsteam wiedergewählt. Das Vorstandsteam 

wird mit den Stammtischbesuchern in eher lockerer Runde die 
groben Themen und Aktionen für die kommende Amtszeit be-
sprechen. Welche Themen und Aktionen auf lokaler Ebene sind 
wichtig, welche überregionalen Themen können von der NABU-
Gruppe aufgegriffen werden, z.B. Flächenverbrauch, Schottergär-
ten, Energie, Landwirtschaft, u.ä., und wie können nachhaltige 
Kooperationen mit Vereinen/Firmen entstehen? 
Ziel ist ein grobes Raster, das als Organisationsgrundlage dient, 
damit die weiterführende Organisation auf mehrere Personen 
verteilt werden kann. Eine Art Jobbörse soll entstehen, aus der 
sich Interessierte für die individuellen Neigungen oder Interessen 
eine Mitarbeit aussuchen können. – vom Baumpflanzen bis zur 
Organisation von Vorträgen/Führungen oder dem Ausarbeiten 
von Stellungsnahmen als Träger öffentlicher Belange. Die NABU-
Gruppe soll in Zukunft einfach breiter und interessanter aufge-
stellt werden und allen, die mitmachen möchten, eine sinnvolle 
Mitarbeit anbieten. Beim NABU-Stammtisch sind Nichtmitglieder 
natürlich gerne willkommen.
Treffpunkt: 	� Mittwoch, 31.05.2023, 19.30 Uhr, „Kräuterkasten“, 

Im Hof 19, 72458 Albstadt
Kontakt:		�  NABU-Gruppe Albstadt, Mathias Stauß, 
				    Lautlinger Str. 174, 72458 Albstadt, Tel. 07431/72270

Tour 15 - Von Mehlbeeren im Mehlbaum
Naturerlebnis am Ochsenberg
Durch das Naturschutzgebiet „Mehlbaum“ führt diese Wande-
rung und bietet besondere Einblicke in die Tier- und Pflanzenwelt 
der heimischen Wacholderheide. Auch gibt es herrliche Aussich-
ten zu genießen und mit etwas Glück können wir verschiedene 
Vögel sehen oder ihrem Gesang lauschen. Weitere interessante 
Stationen werden der Alpenblick und der Katzenbuckel sein, der 
schon in der früheisenzeitlichen Hallstattkultur als Siedlungsstät-
te diente. Zurück am Gasthof „Ochsenberg“ können wir uns bei 
schönem Wetter auf der Terrasse oder bei Regenwetter in der 
Gaststätte stärken.
Termin: 		  Sonntag, 11.06.2023, 14 Uhr
Dauer:			  ca. 3 Stunden
Treffpunkt: 	� Albstadt-Ebingen, 
				    Parkplatz Höhengaststätte „Ochsenberg“
Alb-Guide: 	� Martina Lögler, Tel.: 07431/6026262, 
				    Mobil: 0172/3467225

Veranstaltungen im Umland

Am 27./28.05.2023 Thementage  
auf dem Campus Galli
In bunten Tönen der Natur. Färben mit Pflanzen
In regelmäßigen Abständen bietet sich auf dem Campus Galli 
die Gelegenheit, einen Einblick in die alte Tradition des Färber-
handwerks zu erhalten und viel Wissenswertes über den Um-
gang mit mittelalterlichen Färbemethoden zu erfahren. Unsere 
ehrenamtliche Färberin Roswitha Schweichel wird bereits ab 
Freitag mit den Vorbereitungen beginnen. Sie beschäftigt sich 
seit vielen Jahren mit typischen Färbepflanzen wie Waid, Wau, 
Krapp, Färberkamille, die bereits im Mittelalter eigens zu diesem 
Zweck kultiviert waren und von denen einige auch auf dem Cam-
pus angebaut werden. Weitere Pflanzen, etwa Goldrute, Rainfarn 
oder Birkenblätter, sammeln wir auf dem Gelände. Wir färben am 
offenen Feuer, dokumentieren die Färbevorgänge und untersu-
chen, welchen Einfluss unterschiedliche Beizen, das Material des 
jeweiligen Färbegefäßes oder die Herkunft der Wolle auf das Far-
bergebnis hat.
Weitere Veranstaltungen:
•	 29. Mai 2023, 04. & 08. Juni 2023, 11 Uhr:  

Was blüht denn da? Führung „Bunte Wiesen“
•	 10. Juni 2023: Thementag „Vom Feld zur Mühle:  

Getreideverarbeitung“
•	 18. Juni 2023, 11:30 Uhr: Die Klosterapotheke.  

Führung „Kräutergarten und Wildkräuter“
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•	 25. Juni 2023: Jubiläum 10 Jahre Eröffnung der Kloster-
baustelle

•	 02. Juli 2023:	 Thementag „Kein hartes Brot. Brotbacken im 
Lehmofen“

•	 16. Juli 2023:	 Thementag: „Brechen, Schwingen, Hecheln. 
Flachsverarbeitung“

www.campus-galli.de/events
Tipp: Die Anreise kann bequem mit der Biberbahn und dem Regi-
obus 600 erfolgen - www.biberbahn.de

42. Dorf- und Backhausfest in Vilsingen
Kostenlose Kinder-Riesenhüpfburg, Bungee-Trampolin und 
vieles mehr
Die Vorbereitungen für das 42. Vilsinger Dorf- und Backhausfest 
vom 10. bis 11. Juni 2023 laufen auf Hochtouren. An diesem Wo-
chenende gibt es wieder die begehrten Dennetle und Brotlaibe 
aus dem Vilsinger Dorfbackhauses. Darüber hinaus werden wie-
derum viele andere Leckereien und Spezialitäten im Festgebiet 
angeboten. Bereits am Freitagabend ab 17 Uhr und am Sams-
tagmorgen ab 9 Uhr werden die Dennetle und Brotlaibe aus 
dem Vilsinger Dorfbackhaus verkauft.
Wie schon in den vergangenen Jahren, gibt es besondere Attrak-
tionen: In diesem Jahr ist es beispielweise eine kostenlose Riesen-
hüpfburg unter dem Motto „Dschungel“, ein Bungee-Trampolin 
für Kinder und ein Aussichtskran der Fa. Martin Baur, mit dem 
man in schwindelnder Höhe einen Überblick aus der Vogelper-
spektive über das Festgebiet hat. Wiederum richtet die Dorfge-
meinschaft einen Shuttle-Bus von den umliegenden Gemeinden 
nach Vilsingen und wieder zurück ein.
Selbstverständlich werden wiederum Spiel, Spaß und Abwechs-
lung nicht zu kurz kommen, denn die Vilsinger Dorfgemeinschaft 
als Veranstalter hat sich wieder einiges einfallen lassen, an dem 
Groß und Klein sicher Freude haben werden. Dazu zählen Ge-
schicklichkeitsspiele, Unterhaltung im Festzelt, ein Auftritt von 
„Circus of Fire“ der Kinder des Hauses Nazareth am Samstag-
abend, historische Handwerksvorführungen, eine Oldtimershow, 
Barbetrieb, Weinlaube und vieles mehr. Als besondere Aktion 
wird die Dorfgemeinschaft die Kinder des Hauses Nazareth un-
terstützen, denn von jedem verkauften Dennetle und Brotlaib 
fließen 10 Cent an dieses Projekt.

Jubiläum des TSV und MGV Nusplingen vom 
14.07.2023 bis 16.07.2023
SWR1-DISCO
Darauf können Sie sich freuen: Die SWR1-Disco kommt!
Für alle, die zwar gern tanzen, aber in keine Disco gehen, weil 
ihnen dort das Publikum zu schrill und die Musik zu fremd ist, 
kommt am Freitag, dem 14.07.2023, die SWR1-DISCO im Rahmen 
des Jubiläums des Turn- und Sportvereins Nusplingen sowie des 
Männergesangvereins Nusplingen nach Nusplingen. Die SWR1-
DISCO ist eine ganz zwanglose Angelegenheit. Hier gibt es keine 
Kleiderordnung, keine Tanzvorschriften und keine Altersgrenze. 
Willkommen sind alle, die tanzen, feiern und Spaß haben wollen. 
SWR1-DJ Corvin Tondera-Klein spielt die größten Hits aller Zeiten 
– eben so, wie die SWR1-Hörer es aus ihrem Radio kennen und 
lieben. Und mit Rock und Pop aus fünf Jahrzehnten ist garantiert, 
dass für jeden Geschmack etwas dabei ist! Natürlich sorgt SWR1-
DJ Corvin Tondera-Klein nicht nur für exzellente musikalische 
Unterhaltung. Er versteht sich auch als SWR1-Chefanimateur und 
liefert sich schon gerne einmal mit seinen Disco-Gästen einen 
Wettkampf im Luftgitarre-Spielen oder im Freestyle-Tanz. Neben 
toller Stimmung und begeisternder Musik hat Corvin Tondera-
Klein aber auch das im Gepäck, was eine DISCO ausmacht: ein 
tolles Gewinnspiel der Sparkassen, bemerkenswerte Lichteffekte 
und selbstverständlich einen exzellenten Sound für die Ohren.
Tickets für die SWR1-DISCO sind ab jetzt bei folgenden Vorver-
kaufsstellen für 10 Euro erhältlich: Metzgerei Mengis, Metzgerei 
Mauch, Micro Bäckerei und Lebensmittel Nusplingen sowie der 
Sparkasse Zollernalb, Geschäftsstelle Nusplingen. Tickets können 
auch über folgende E-Mail-Adresse bestellt werden: 
SWR1-Disco@tsv-nusplingen.de.
Karten an der Abendkasse: 12 Euro; Einlass: 20 Uhr; 
Beginn: 21 Uhr.

Großes Dankeschön in Richtung der eingeteilten Helfer!
Wir wollen uns bereits im Voraus bei allen Vereinen für die Mitwir-
kung und alle helfenden Hände über das ganze Festwochenende 
bedanken. Die Helferschichten vor und hinter den Theken sind 
bereits, dank der schnellen Rückmeldungen aller Vereine, verteilt. 
Dies freut uns sehr und somit bleibt neben der Unterstützung 
auch noch genug Zeit, um mit uns zu feiern.

Ausstellung „Anno dazumal“ - Jubiläum MGV & TSV  
Nusplingen, 14.07. 2023 - 16.07.2023
Anlässlich des „Doppeljubiläums“ unserer Vereine MGV & TSV 
Nusplingen möchten wir unseren Besuchern eine Ausstellung 
bieten, mit historischen und sehenswerten Materialien der ins-
gesamt 300-jährigen Vereinsgeschichte. Um die Ausstellung so 
umfangreich wie möglich zu gestalten, bitten wir Sie um Mithil-
fe: Interessant wären alte Fahnen, Trikots, Uniformen oder auch 
Dokumente (Urkunden usw.), welche die 300-jährige Vereinsge-
schichte mitgeprägt haben.
Um die Informationen zeitnah zusammenzutragen, bitten wir Sie 
um kurze Kontaktaufnahme, falls Sie uns mit den obigen Materi-
alien unterstützen können. Details zur Ausstellung folgen in den 
nächsten Wochen.
Ansprechpartner: Georg Leibinger, Mobil: 0151/19455006, 
Georg.Leibinger@wellprint.de
Wir bedanken uns bei allen Bürgern im Voraus für die Unterstüt-
zung.
Sascha Schlude (Presseausschuss Jubiläum TSV & MGV Nusplingen)

Programmübersicht - Jubiläum MGV & TSV Nusplingen 
14.07.2023 - 16.07.2023
Freitag, 14.07.2023:
19:00 Uhr: 	� Eröffnung des Festwochenendes mit einem 

„Tischtennis Showmatch“ in der Festhalle
21:00 Uhr: 	� SWR1 DISCO auf dem Marktplatz, Einlass 20:00 Uhr
Samstag, 15.07.2023:
13:30 Uhr: 	 Kinderfest
16:30 Uhr: 	� Festakt in der Alten Friedhofskirche, Umrahmung 

durch den MGV Nusplingen & die Saxophon-Grup-
pe des Musikvereins.

Ab 19:00 Uhr:	Band „Trio Infernale“
Sonntag, 16.07.2023:
09:00 Uhr: 	� Festgottesdienst in der Kirche, begleitet durch den 

MGV Nusplingen
10.00 Uhr: 	� Frühschoppen mit der Kapelle „Reiß Aus“ aus 
				    Frohnstetten
13:30 Uhr: 	� Umzug mit dem Thema „Anno Dazumal“ und an-

schließender Unterhaltung auf dem Marktplatz im 
Festzelt durch den Fanfarenzug Nusplingen, den 
Musikverein Deilingen-Delkhofen und den Musik-
verein aus Nusplingen.

Neuer Qualifizierungskurs für Kindertagespflege im 
Landkreis Sigmaringen
Die Koordinierungsstelle für Tageseltern startet, in Kooperation 
mit dem Landratsamt Sigmaringen, einen neuen Qualifizierungs-
kurs für Kindertagespflege.
Kindertagespflege ist eine individuelle und familiennahe Form der 
Betreuung für Kinder von 0 bis 14 Jahren. Tagesmütter und -väter 
betreuen die Tageskinder bei sich zu Hause oder in anderen ge-
eigneten Räumen. Der Qualifizierungskurs beginnt am Dienstag, 
dem 17.10.2023, und endet im September 2024. Der Kurs umfasst 
300 Unterrichtseinheiten. Davon sind 50 Unterrichtseinheiten tä-
tigkeitsvorbereitend und 250 Unterrichtseinheiten tätigkeitsbe-
gleitend. Pädagogische Fachkräfte nach § 7 KiTaG erhalten bereits 
nach 50 absolvierten Unterrichtseinheiten das Zertifikat zur quali-
fizierten Kindertagespflegeperson. Möchten Sie Näheres über die 
Qualifizierung erfahren: Wir informieren und beraten Sie gerne: 
Koordinierungsstelle für Tageseltern (Tel.: 07571/7479510, E-Mail: 
tageseltern@fbz-sigmaringen.de) im FBZ e.V. Sigmaringen.
Auskünfte über die Voraussetzungen für die Tätigkeit als Kinder-
tagespflegeperson erhalten Sie von Ingrid Höfer, Fachstelle für 
Kindertagespflege (Tel.: 07571/102-4258, 
E-Mail: ingrid.hoefer@lrasig.de) im Landratsamt Sigmaringen.
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Bildungswerk Straßberg
„Fürstlicher Park Inzigkofen verschiedene Stationen mit 
Führung“
Sonntag, den 18. Juni 2023, 13:30 Uhr
Bei der Besichtigung der Klosterkirche und einer Führung durch 
den Park von Station zu Station, können wir Besucher Wissens-
wertes, Amüsantes und auch Schauriges erfahren. Episoden aus 
dem Leben der Fürstin Amalie Zephyrine, Interessantes zum 
Amalienfelsen, die Eremitage als naturheiliger Platz und natürlich 
die Hängebrücke. Lassen Sie sich überraschen. Im Anschluss an 
die Führung werden wir noch gemütlich im Winkelhof einkehren.
Da die Führung in freiem Gelände stattfindet, wird Trittsi-
cherheit vorausgesetzt.
(Fahrgemeinschaft – Treffpunkt um 13:30 Uhr am Gemeindehaus 
St. Verena)
Voranmeldung erforderlich unter Tel. 0176/42531313.

Kurse am Bildungszentrum Gorheim
„Entdecke die Welt der Digitalfotografie“ am Sonntag, 
11.06.2023 von 09:30 Uhr bis 16:30 Uhr. Nutzen Sie die Funkti-
onen Ihrer Kamera, wie z. B. die verschiedenen Bildlooks. Trauen 
Sie sich auch, ungewöhnliche Motive zu fotografieren und Ihrer 
Kreativität freien Lauf zu lassen. Lernen Sie, die Beziehungen zwi-
schen Belichtungszeit, Blende, Empfindlichkeit, Brennweite und 
mehr zu verstehen.
Lernen Sie erweiterte Grundlagen der Tabellenkalkulation in un-
serem Kurs „Microsoft Excel: Die nächsten Schritte“ ab Diens-
tag, 13.06.2023, von 18:30 Uhr bis 21:00 Uhr im Kreismedien-
zentrum in Sigmaringen. Das Programm MS Excel besitzt viele 
Assistenten, die zur Verwaltung, Analyse und zu Plan-Berechnun-
gen eingegebener Werte wertvolle Unterstützung leisten. Filte-
rungen, Gliederungen und Konsolidierungen von Daten schaffen 
Transparenz und Möglichkeiten der Interpretation von großen 
Datenmengen.
Das „Tonatelier: Zaunhocker“ ist für Anfänger und Geübte und 
findet statt am Donnerstag, 15.06.2023, von 18:30 Uhr bis 
21:00 Uhr. Für alle, die an diesem Tag keine Zeit haben, gibt es 
einen weiteren Termin am Donnerstag, 22.06.2023, von 18:30 
Uhr bis 21:00 Uhr. Keramik eignet sich hervorragend zur Deko-
ration im Garten und auf dem Balkon. An diesem Abend können 
mehrere Objekte gestaltet werden. Nach Trocknung und zweima-
ligem Brennen können die fertigen Produkte abgeholt werden.
Eine kulinarische Reise durch Spanien erwartet Sie im Kurs „Spa-
nischer Kochkurs für Genießer“. Der Kurs startet am Mittwoch, 
21.06.2023 in der Küche der Theodor-Heuss-Realschule und 
geht von 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr. Am ersten Termin werden wir 
„Ensaladilla rusa“ zubereiten. Dieser spanische Kartoffelsalat ist 
fester Bestandteil eines jeden Tapas-Restaurants und auch her-
vorragend als Vorspeise geeignet. Am zweiten Termin werden 
wir ebenfalls Tapas zubereiten, dieses Mal jedoch warm: „Tortilla 
de patatas“, ein spanisches Omelett aus Eiern mit Kartoffeln und 
Zwiebeln. Am dritten und letzten Termin wagen wir uns an einen 
Klassiker der spanischen Küche: „Paella de verduras“, eine vegeta-
rische Gemüse-Paella.
Haben Sie ein Kind im Alter von 0 bis 3 Jahren und Fragen zum 
Erziehungsalltag? Möchten Sie Ihre Eltern-Kind-Beziehung inten-
sivieren und andere Eltern und Kinder kennenlernen? Dann sind 
Sie genau richtig im Kurs „Gemeinsam gut starten“. Der Kurs 
startet am Montag, 26.06.2023 und geht von 09:30 Uhr bis 
11:00 Uhr.
Weitere Kurse, mehr Informationen und Anmeldungen auf der 
Homepage www.bildungszentrum-gorheim.de.

Hilfe bei Führerscheinentzug wegen Alkohol oder 
Drogen
Noch vor den Sommerferien findet im Verkehrsberatungszent-
rum der Suchtberatungsstelle Sigmaringen wieder ein Führer-
schein-Seminar statt. Es findet an 5 Freitagnachmittagen im 
Zeitraum vom 23.06.2023 bis 28.07.2023 statt. Dieses Seminar 
richtet sich an die Personen, denen wegen Alkohol oder Drogen 
der Führerschein entzogen wurde und die für eine Wiederertei-
lung des Führerscheins ein positives MPU (Medizinisch-Psycho-

logische Untersuchung)-Gutachten vorlegen müssen. Weitere 
Informationen und Anmeldungen zu einem Vorgespräch sind 
unter 07571/4188 (Suchtberatung Sigmaringen) möglich.

Förderverein Räuberbahn e.V. -  
Keine Langeweile an Pfingsten!
Am Pfingstsonntag, 28. Mai 2023 findet eine Fachwerkfüh-
rung durch die historische Fachwerkstadt Pfullendorf statt
Lernen Sie während der Führung den für Süddeutschland typi-
schen alemannischen Baustil kennen und erfahren mehr über 
den Unterschied zwischen konstruktivem Fachwerk und Sicht-
fachwerk, welche Bedeutung hinter den fantasievollen Schmuck-
formen an den Häusern steckt und machen sich auf eine Begeg-
nung mit dem „Wilden Mann“ gefasst.
Treffpunkt:	 Marktplatz Pfullendorf
Dauer:			  ca. 1,5 Stunden
Kosten:		  pro Person 5,00 €, Kinder bis 12 Jahre frei

Pfingstmontag, 29. Mai 2023  
Dorfgeplauder Ostrach anno 1822
Seid gespannt, was die Pfarrhauserin Agnes alles zu erzählen 
weiß. Die Pfarrhauserin Agnes kennt jeder im Ort – sie ist umtrie-
big und kümmert sich neben dem Pfarrer und seinem Haushalt 
auch um Arme und Kranke. Weil sie jedoch gleichzeitig ein furcht-
bar wunderfitziges Frauenzimmer ist, hat sie viel zu erzählen!
Wir schreiben das Jahr 1822. Bewegte, sogar schreckliche Zeiten 
liegen hinter den Bewohnern des Ostrachtals – kriegerische Aus-
einandersetzungen, eine Schlacht, mehrfacher Wechsel der Lan-
desherrschaft, Hungerjahre, Räuberbanden. Von all dem weiß die 
Ostracher Pfarrhauserin Agnes zu berichten, denn sie hat vieles 
erlebt in ihrer Kindheit und in den fast 30 Jahren, die sie in Diens-
ten des Pfarrhauses steht. Was für ein Glück, dass sie der Pfarrer 
gerade für anderthalb Stunden weggeschickt hat – er braucht 
Ruhe, um an seiner Predigt zu arbeiten und ein Brief muss ins 
Amtshaus. Wie es der Zufall manchmal will, wird die Agnes von ei-
ner Besuchergruppe auf ihrem Gang begleitet, der ums Pfarrhaus 
herum ans Ostrach-Brückle führt, danach zur ältesten Taverne am 
Ort, und schließlich an der Zehntscheuer und dem Amtshaus en-
det.
Treffpunkt:	� Pfarrkirche St. Pankratius in Ostrach - eine Anmel-

dung bei Frau Moser unter Tel.: 07585/2461 
(AB) ist erforderlich

				�    - Personen mit Erkältungssymptomen können an 
der Führung leider nicht teilnehmen

Dauer:		 	 90 Minuten
Kosten:		  pro Person 3,00 €

Ausstellung „Tüten Thitz“ in der städtischen Galerie „Alter 
Löwen!“ noch bis einschließlich 9. Juli 2023 möglich
Die Spezialität von Künstler Thitz sind „Tütenbilder“ und „Tüten-
projekte“. Diese konzeptuellen Kunstprojekte „Bag Art Projects“ 
wurden schon in vielen nationalen und internationalen Städten 
und Museen durchgeführt. Die Ausstellung ist (sonn- und feier-
tags) von 10:00 - 17:00 geöffnet

Am Sonntag, 11. Juni 2023 bieten wir einen Schnuppertag 
für ehrenamtliche Zugbegleiter an
Unsere Räuberbahn lebt von unseren motivierten Zugbegleitern, 
die mit Rat und Tat – und mit viel Freude – für unsere Fahrgäste 
da sind. Weil wir den Verkehr mit der Bürgerbahn ausdehnen wol-
len, suchen wir noch Freiwillige, die als Gastgeber mitfahren, für 
unsere Fahrgäste da sind und auch für Sicherheit im Bahnverkehr 
sorgen. Interessierten Zugbegleiterinnen und Zugbegleitern bie-
ten wir die Möglichkeit, einen Einblick in die ehrenamtliche Ar-
beit bei der Räuberbahn zu gewinnen. Zum Beispiel: Wie läuft das 
mit den Ansagen? Oder was gibt es an Attraktionen entlang der 
Räuberbahn. Das und noch vieles mehr lässt sich direkt am und 
im Zug live erleben. Die Räuberbahn kann nur fahren, weil zahl-
reiche Ehrenamtliche den Betrieb organisieren und durchführen. 
Für die Arbeit im Zug, im Marketing und an der Strecke wird im-
mer Nachwuchs jeden Alters gesucht. Wir freuen uns über jede 
neugierige Person.
Was für Sie? Dann einfach ausprobieren: Am 11.06.2023 ist 
jederzeit und an allen angefahrenen Haltestellen der Zustieg 
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und das „Losschnuppern“ möglich (um uns die Organisation zu 
erleichtern und Euch eine Freifahrkarte für den Tag zuzuschi-
cken, bitten wir um eine kurze formlose Anmeldung per Mail an  
mitmachen@raeuberbahn.de).
Übrigens: Auf der Räuberbahn gibt es in den ersten beiden 
Zugpaaren einen leckeren Imbiss an Bord, immer im in Fahrt-
richtung ersten Zugteil.
Die Räuberbahn Aulendorf - Pfullendorf ermöglicht tolle Fami-
lien-Freizeiterlebnisse mit viel Aktivitäten und Abwechslung im 
schönen Oberschwaben. Mit den günstigen Tickets schonen Sie 
auch den Geldbeutel.
Weitere Informationen, detaillierte Freizeit-Tipps mit 30 un-
terschiedlichsten Vorschlägen und Fahrpläne gibt es auf der 
neuen Webseite www.raeuberbahn.de
ACHTUNG: Unser letzter Zug an Sonntagen bringt sie ab diesem 
Jahr eine Stunde später nach Hause …

Ende des redaktionellen Teils
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Aus dem Verlag
Kartoffelcurry in Tomatensoße mit Meerrettich-
Salsa
Rainer Klutsch macht ein Curry mit Kartoffeln und Gemüse 
wie Karotten und Brokkoli. Dazu gesellen sich Tomaten aus 
der Dose und etwas Kokosmilch. Für noch mehr Aroma sorgt 
eine Meerrettich-Salsa.
Portionen: 4
Zubereitungszeit: 45 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Koch/Köchin: Rainer Klutsch

Zutaten
Für das Curry:
•	 1 kg Kartoffeln, vorwiegend festkochend
•	 4 Karotten
•	 1 Brokkoli
•	 4 Zwiebeln, rot
•	 2 Knoblauchzehen
•	 1 Stück Ingwer, ca. 3 cm
•	 etwas Salz
•	 etwas Pfeffer
•	 etwas Currypulver
•	 4 EL Rapsöl
•	 1 EL Tomatenmark
•	 400 ml Gemüsebrühe
•	 800 g Tomaten, Dose
•	 200 ml Kokosmilch oder Sahne
Für die Salsa:
•	 1 Bund Petersilie
•	 1 EL Meerrettich, frisch oder Glas
•	 1 Biozitrone, Saft und Schale davon
•	 4 EL Rapsöl
•	 etwas Salz
•	 etwas Pfeffer

Zubereitung
1.	 Die Kartoffeln, Karotten und Brokkoli putzen bzw. schälen 

und kleinschneiden. Zwiebeln, Knoblauch und Ingwer schä-
len und fein würfeln.

2.	 Kartoffeln, Karotten, Brokkoli, Zwiebeln, Knoblauch und Ing-
wer in eine Schüssel geben. Mit Salz, Pfeffer und Currypulver 
kräftig würzen. Öl zugeben und alles mischen.

3.	 Die Gemüsemischung in einem Bräter portionsweise anbra-
ten. Zuletzt Tomatenmark unterrühren und anrösten.

4.	 Übrige Gemüsemischung zugeben. Mit Brühe ablöschen. Al-
les ca. 20 Minuten abgedeckt köcheln lassen, bis das Gemüse 
weich ist.

5.	 Deckel abnehmen. Tomaten und Kokosmilch zugeben, ab-
schmecken und sämig einköcheln lassen.

6.	 Für die Meerrettich-Salsa Meerrettich schälen und fein rei-
ben. Petersilie abbrausen, trockenschütteln und fein schnei-
den.

7.	 Meerrettich und Petersilie mit Zitronensaft und -schale, Öl, 
Salz und Pfeffer verrühren. Bis zum Servieren beiseite stellen.

8.	 Kartoffelcurry erneut abschmecken und mit der Meerrettich-
Salsa anrichten und servieren.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Spargel-Fenchel-Zitronen-Risotto
Risottoreis, Spargel, Fenchel und Zitrone sind Hauptbestand-
teil dieses Risottos. Es ist einfach zubereitet und super lecker!
Portionen: 2
Zubereitungszeit: 1 Stunde
Schwierigkeitsgrad: leicht
Rezeptautor/Rezeptautorin: Sabrina Dürr

Zutaten
•	 750 g Spargel (grün oder weiß oder gemischt)
•	 1 Zwiebel
•	 1 Knoblauchzehe
•	 0,5 Fenchelknolle
•	 2 EL Olivenöl
•	 150 g Risottoreis
•	 75 ml Gemüsebrühe und optional trockener Weißwein
•	 0,5 Bund Kerbel oder Petersilie
•	 0,5 Bio-Zitrone
•	 1 Prise Zucker
•	 30 g geriebener Parmesan
•	 25 g kalte Butter

Zubereitung
1.	 Spargel waschen und schälen, die Schalen und evtl. holzige 

Abschnitte in einen Topf mit ca. 750 ml leicht gesalzenem 
Wasser geben, mit einem Deckel abdecken und 15-20 Mi-
nuten köcheln lassen. Spargelköpfchen etwa 5 cm breit ab-
schneiden und zur späteren Weiterverarbeitung beiseite stel-
len. Den Rest der Stangen in ca. 2 cm Stücke schneiden.

2.	 Zwiebel und Knoblauch schälen und beides fein würfeln. Fen-
chel in Streifen schneiden und ebenso in grobe Würfel schnei-
den. Olivenöl erhitzen, darin Zwiebel- und Knoblauchwürfel, 
danach Fenchelstücke farblos anschwitzen. Reis zugeben 
und bei mittlerer Temperatur farblos anschwitzen. Reis mit 
Weißwein oder Gemüsebrühe ablöschen, nun fast vollstän-
dig einkochen lassen. Ein Viertel der kochend heißen Brühe 
an den Risotto gießen. Die Spargelscheibchen zufügen und 
gelegentlich umrühren, bei mittlerer Hitze kochen lassen.

3.	 Nach und nach vom Spargelwasser hinzufügen, sodass der 
Reis eben von Flüssigkeit bedeckt ist, dabei häufig (aber nicht 
ständig) umrühren. So lange Flüssigkeit an den Reis gießen 
und den Risotto garen, bis er al dente gekocht ist, der Risotto 
darf zwischenzeitlich recht flüssig sein. Evtl. noch ersatzweise 
Gemüsebrühe oder kochendes Wasser angießen. Während-
dessen Kerbel oder Petersilie waschen und einige Blättchen 
zum Garnieren beiseite stellen.

4.	 Bio-Zitrone heiß abwaschen, trocknen und die Schale fein ab-
reiben. Eine halbe Zitrone auspressen. Das restliche Olivenöl 
in einer Pfanne erhitzen, darin die Spargelköpfe kurz anbraten 
und mit Salz, Pfeffer und einer Prise Zucker würzen, sie sollen 
noch knackig sein. Gehackten Kerbel oder Petersilie, die Hälfte 
des Zitronensafts, die Hälfte der abgeriebenen Zitronenschale, 
Parmesan und Butter unter den fertigen Risotto ziehen. Risotto 
mit Salz, Pfeffer und einer Prise Zucker sowie weiterem Zitro-
nensaft abschmecken und auf vier Teller verteilen. Spargel-
köpfchen auf den Risotto setzen. Risotto mit Kerbel- oder Peter-
silienblättchen, restlicher Zitronenschale und etwas Parmesan 
garnieren. Sofort servieren und genießen!

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR
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